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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Den Auftakt zum Jubiläums-Schützen-
fest der Bauern machten am Mitt-
woch die „Bullemänner“. SEITE 2

SENDENHORST 
Stimmgewalt steht beim A-cappella-
Bundescontest vom 29. Juni bis 1. Juli 
im Mittelpunkt. SEITE 8

SPORT
Vier Drensteinfurter erlebten das 
Formel-1-Rennen in Monte Carlo 
hautnah mit. SEITE 6

Das lokale Wetter

Samstag: heute ein Mix aus Sonne und
Wolken, es bleibt trocken bei 15 Grad
Sonntag: wieder mehr Regenwolken am
Himmel, dazu etwas kühlere 13 Grad
Montag: Sonne, Wolken und Regen wech-
seln sich ab, sehr windig, dazu 15 Grad
Dienstag: ähnlich wechselhaft wie gestern,
es weht ein kräftiger Wind bei 16 Grad

Das lokale Wetter
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Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

www.Fahrschule-Nordt.de

Intensivkurs
in den

Sommerferien!
Jetzt anmelden!

Info-Tel. 01 77/ 8 98 41 41

I n t e n s i v k u r s
in den

Sommerferien

Noch ein
dritter Preis

Sendenhorst • Der nächste 
Blutspendetermin des Deut-
schen Roten Kreuzes findet 
am kommenden Mittwoch, 6. 
Juni, von 15.30 bis 20 Uhr in 
der KvG-Grundschule in Sen-
denhorst statt.

Blutspende in
Sendenhorst

Mit dem Auto in die Ukraine

• Bei einem Verkehrsunfall wurde am Dienstagabend auf der 
Riether Straße in Drensteinfurt ein Rennradfahrer schwer ver-
letzt. Eine 33-jährige Autofahrerin aus Sendenhorst wollte in 
eine Hauseinfahrt einbiegen. Dabei übersah sie den 48-jähri-
gen Radfahrer aus Ahlen. Der stürzte bei dem Zusammenstoß 
und wurde schwer verletzt ins Krankenhaus gebracht.

Aus dem Polizeibericht

Medizinische

Hypnose
hilft auch dann, wenn 
alles andere versagt !

( J. Braid, Arzt, 1795-1860)

Über 200 wissenschaftliche Studien be-
legen die Wirksamkeit der Hypnose als 
anerkannte Therapie ohne Nebenwirkun-
gen. Dabei erlernen Sie die Selbsthypnose 
zur Eigenbehandlung bei Schmerzen, Er-
schöpfung, Depressionen,  Phobien, chron.  
Magen-Darmerkrankungen, Rheuma, 
Flugangst, Übergewicht, Rauchen, ADS 
und ADHS, Traumata.

Info-Vortrag:
Di., 5. Juni 2012, 19 Uhr

Praxis für Medizinische Hypnose
Münsterstr.1, Drensteinfurt

Tel. 02508-9937467
www.naturheilpraxis-roesling.de

Referent: L.Rösling ��������������
Hypnosetherapeut & Heilpraktiker)

Eintritt frei !

Kreis Warendorf • Die Agen-
tur für Arbeit Ahlen verzeich-
nete im Mai ein weiteres 
Mal eine sinkende Arbeits-
losigkeit. Die Situation am 
Arbeitsmarkt verbesserte 
sich deutlicher als noch im 
Vormonat. Gegenüber April 
waren zuletzt 315 Menschen 
weniger bei der Arbeitsagen-
tur arbeitslos gemeldet.

7686 Menschen sind derzeit 
im Kreis Warendorf ohne Job. 
Neben der deutlichen Ver-
besserung gegenüber April 
gab es auch im Vergleich 
zum Vorjahresmonat eine 
sinkende Arbeitslosigkeit. 
Vor einem Jahr waren zu die-
ser Zeit noch 145 Menschen 

mehr auf der Suche nach 
einem Job. Joachim Fahne-
mann, Leiter der Agentur für 
Arbeit Ahlen, freut sich über 
die positive Entwicklung: 
„Wir haben damit gerechnet, 
dass sich die Situation am 
Arbeitsmarkt weiterhin gut 
entwickeln wird. Dass wir 
aber im Mai einen solchen 
Schritt gemacht haben, freut 
mich ganz besonders.“

Verbesserung

Die Arbeitslosenquote ver-
besserte sich dementspre-
chend um 0,3 Prozentpunkte 
und lag im Mai bei 5,2 Pro-
zent (5,5 Prozent im April). 

Der Vorjahresvergleich zeigt 
ebenfalls eine Verbesserung. 
Im Mai 2011 lag die Arbeits-
losenquote noch um 0,2 Pro-
zentpunkte höher.

Nachdem in den Vormo-
naten besonders die Jugend-
lichen von der guten Ent-
wicklung am Arbeitsmarkt 
profitieren konnten, waren es 
im April zwei andere Perso-
nengruppen. Günstig entwi-
ckelte sich die Arbeitslosig-
keit bei den Ausländern. Hier 
waren im Mai 80 Personen 
weniger arbeitslos gemeldet 
als noch im April. Das ent-
spricht einer Verbesserung 
um 5,3 Prozent. Der Ver-
gleich mit dem Vorjahr zeigt 

hier ebenfalls einen positiven 
Trend. Im Mai 2011 waren 20 
Ausländer mehr arbeitslos.

Auch die über 50-Jährigen 
konnten im Mai eine Verbes-
serung verzeichnen, gegenü-
ber April waren 81 Personen 
weniger arbeitslos (-3,2 Pro-
zent). Damit liegt der Wert 
zwar noch um 57 Personen 
über dem Vorjahresmonat, 
die positive Bewegung ist je-
doch erkennbar. „Der Arbeits-
markt braucht das Know-how 
älterer Arbeitnehmer nicht 
nur in Zukunft. Schon jetzt 
müssen wir diese Kräfte am 
Markt halten, um dem Fach-
kräftemangel entgegen zu 
wirken“, so Fahnemann.

Nur noch
drei Klassen ?

• Bei einem Arbeitsunfall sind am Donnerstagmorgen in der 
Bauerschaft Natorp in Drensteinfurt zwei 49- und 36-jährige 
Männer aus Sendenhorst schwer verletzt worden. Sie reinig-
ten auf einem beweglichen, etwa zwei Meter hohen Baugerüst 
eine Lagerhalle. Das Gerüst sackte plötzlich an einer Seite ab 
und fiel um. Die Männer wurden in Krankenhäuser nach Ah-
len und Hamm gebracht. Die Bezirksregierung Münster als zu-
ständige Arbeitsschutzbehörde wurde eingeschaltet.

Arbeitslosenquote im Rückwärtsgang
Im Kreis Warendorf waren im Mai 7686 Menschen ohne Job, das entspricht 5,2 Prozent

Drensteinfurt/Münster• 
Torsten Hirsch ist Fußball-
fan. Ein recht verrückter, 
wie er zugibt. Steht eine 
EM oder WM vor der Tür, 
hat der Drensteinfurter 
stets eine Eintrittskarte für 
ein Spiel der deutschen 
Mannschaft. Nicht anders 
ist es für das bevorstehen-
de Turnier in Polen und 
der Ukraine. Doch wieder 
einfach „nur so“ zur EM 
fahren, kam für Torsten 
Hirsch diesmal nicht in 
Frage. Und da kommt der 
Münsteraner Heinrich 
Moß ins Spiel.

Der wollte ebenfalls mal 
„etwas bewirken“, den EM-
Besuch mit einer guten Ak-
tion verbinden. Nach einiger 
Recherche im Internet hat 
Moß das Projekt „Our Kids“ 
der Deutsch-Polnisch-Ukrai-
nischen Gesellschaft (DPUG) 
aufgetan (s. Infokasten). Da-
für wollte er Spendengelder 
sammeln, hat Kontakt mit 
der Vorsitzenden Barbara 
Mohnheim aufgenommen, 
die entsprechenden Geneh-
migungen beantragt und Wer-
bung für seine Idee gemacht: 
Mit dem Landrover wollen er 
und Freund Sascha Grund-
mann am Dienstag Richtung 
Ukraine aufbrechen und auf 
Facebook (www.facebook.
com/spendentourourkids) 

über ihre Erfahrungen und 
Erlebnisse berichten. Min-
destens 7000 Kilometer lie-
gen also vor ihnen.

Torsten Hirsch erfuhr von 
diesem Vorhaben aus der 
Zeitung – und war sofort 
Feuer und Flamme. „Genau 
so etwas hatte ich mir vor-
gestellt“, erzählt er im DZ-
Gespräch. Denn gleich drei 
Leidenschaften teilt er mit 
den Initiatoren aus Münster: 
Er ist riesiger Fußballfan, will 
etwas Gutes für Kinder bewe-
gen und fährt einen Gelände-
wagen. Hirsch machte Moß 
ausfindig, holte noch Kumpel 
Mario Wellmann mit ins Boot 
– und nun geht die abenteu-
erliche Reise am Dienstag mit 
zwei Autos gen Lemberg.

Bett im Dach

Viel geplant haben die Män-
ner für ihre Reise nicht. „Mit 
den Landrovern sind wir total 
unabhängig“, erklärt der 58-
jährige Heinrich Moß. Denn 
geschlafen wird im Auto: In 
den Dächern verstecken sich 
die Betten. „Da haben wir 
erst kürzlich zu dritt über-
nachtet“, sagt Olha Hirsch, 
die ihrem Mann gemeinsam 
mit dem fünfjährigen Sohn 
Tim im Flieger hinterher 
reisen wird. Olha kommt ge-
bürtig aus der ukrainischen 

Stadt Tscherkassy. Keine Fra-
ge, dass auch sie bei der Fuß-
ball-Europameisterschaft in 
ihrem Heimatland dabei sein 
will. Und praktisch ist außer-
dem, dass Olhas Eltern immer 
noch dort wohnen. „Das wird 
unser Hauptquartier. Wir stel-
len die Autos im Garten ab 
und fahren von dort aus zu 
den Spielen“, erklärt Torsten 
Hirsch. Denn die Truppe hat 
nicht nur Eintrittskarten für 

alle drei Vorrundenspiele der 
deutschen Mannschaft, son-
dern – wenn diese ins Finale 
kommt – auch fürs Endspiel 
in der Hauptstadt Kiew.

Vier Wochen

Heinrich Moß und Sascha 
Grundmann bleiben insge-
samt vier Wochen im Osten, 
wollen der Nationalmann-
schaft auch nach Polen fol-
gen – und dabei immer weiter 
Spenden für „Our Kids“ sam-
meln. Durch verschiedene 
Aktionen in den vergangenen 
Wochen hat sich der Konto-
stand auf derzeit knapp 1500 
Euro hochgeschraubt. „Das 
soll aber noch mehr wer-
den“, hofft Moß. Übergeben 
werden soll der Scheck, das 
habe ihm die DPUG-Vorsit-
zende versprochen, auf einer 
Charity-Gala einen Tag vor 
dem EM-Finale. Auch Franz 
Beckenbauer und die Klitsch-
ko-Brüder sollen dabei sein.

Torsten Hirsch wird nach 
der Vorrunde zunächst zu-
rück nach Deutschland fah-
ren. Aber Flugtickets sind 
bereits gebucht, um erst bei 
der DPUG-Gala dabei zu sein 
– und hoffentlich einen Tag 
später beim EM-Finale.•ne

Spendenkonto: 5566900, Volks-
bank Münster, BLZ 40160050

Die Deutsch-Polnisch-Ukraini-
sche Gesellschaft (DPUG) hat 
vor einigen Jahren das Kinder-
schutzprojekt „Our Kids“ ins 
Leben gerufen. Projektziele sind 
laut der Deutschen Botschaft 
in der ukrainischen Hauptstadt 
Kiew „die Förderung der Men-
schenrechte von Kindern aus Ri-
sikofamilien und Waisenkindern, 
die Stärkung der Zivilgesellschaft 
durch deren Sensibilisierung für 
gesellschaftliche Zugewinne 
durch soziales Engagement von 
Nichtregierungsorganisationen 
und die Weiterentwicklung des 
Konzepts ‚Our Kids‘“. Das Pro-
jekt der DPUG ist in diesem Jahr 
zum dritten Mal in Folge von der 
Bundesrepublik mit einem Geld-
betrag unterstützt worden.

www.gpu-society.org

Zur Sache

Mit ihren Geländewagen machen sich Heinrich Moß (l.), Torsten Hirsch (r.) und zwei weitere Freunde am Dienstag auf 
den Weg zur Fußball-Europameisterschaft in der Ukraine. Hirschs Ehefrau Olha und Sohn Tim (M.) fliegen am 7. Juni 
hinterher, um beim ersten Spiel der deutschen Nationalmannschaft am 9. Juni live dabei zu sein.  Foto: Evering

Der Drensteinfurter Torsten Hirsch verbindet den EM-Besuch mit einer Spendenaktion

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Jetzt noch weit und breit die größte

Sommerblumenauswahl
in frischer Gärtnerqualität z.B.:

Prozessionsweg 1 · 59227 Ahlen · Telefon (0 23 82) 24 57
An der B58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

Mo. – Fr.: 9 – 18 Uhr • Sa. 9 – 14 Uhr • So. geschlossen

Geranien 
viele Sorten und Farben

im 12-cm-Topf  schon ab 0,99�

Verbenen 
schöne Farben im 12-cm-Topf  nur 1,99�

Eisbegonien 
versch. Farben im 9-cm-Topf  nur 0,39�

„Surfinia“ Petunien
viele Sorten und Farben

im 12-cm-Topf  nur 1,99�

Sendenhorst • Eltern von 
Schülern der KvG-Grund-
schule in Sendenhorst ma-
chen mobil. Sie wollen 
verhindern, dass im neuen 
Schuljahr 2012/2013 die vier 
Klassen der jetzigen ersten 
Jahrgangsstufe zu drei Klas-
sen zusammengelegt werden. 
Grund dafür ist ein Stun-
denüberhang bei den Lehr-
kräften, eine Stelle soll nicht 
neu besetzt werden. Deshalb 
haben die Eltern an Bürger-
meister Berthold Streffing, 
an das Schulamt des Kreises 
Warendorf und an die Be-
zirksregierung Münster einen 
Protestbrief geschrieben.•dz

Stuttgart/Drensteinfurt• Ges-
tern ging nach einer Woche 
der Bundeswettbewerb „Ju-
gend musiziert“ in Stuttgart 
zu Ende. Die beiden Dren-
steinfurter Felix Stöppler und 
Carl Vogt hatten sich dort in 
den Kategorien „Musical“ 
und „Horn“ einen zweiten 
und einen dritten Preis er-
kämpft (DZ berichtete). Und 
auch für den dritten Teilneh-
mer aus Stewwert war der 
Wettbewerb ein Erfolg: Jakob 
Eilinghoff hat für seinen Auf-
tritt in der Kategorie Gitarre 
von der Jury 21 Punkte erhal-
ten und damit ebenfalls einen 
dritten Preis erreicht.•ne

T5 Multivan Trendline 2.5 TDI DPF
96kW/130PS, EZ:07/05, 129.000km,
Diesel, Climatronic, Alufelgen, ESP,
AHK, Parkhilfe, Navi, Komfortsitze, 

7-Sitze, dunkle Fenster, uvm.

19.990 € incl. 19% Mwst.

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
• Raiffeisen Albersloh
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

Gottesdienste

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags von 9 bis 12 und von 16 bis 18 
Uhr, mittwochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 (kostenlos) 
oder (0180) 5044100 (14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 
Cent vom Handy); Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekennotdienst:  0800/0022833 (vom Festnetz 
kostenlos) oder 22833 (vom Handy 69 Cent/Min.), www.akwl.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 

bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 
Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten 
Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 
10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. 
von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: Jobcenter:  (0 25 08) 
99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 Uhr; Amt 
für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 16.15 Uhr 
(nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene Sprechstunde), 
Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat von 14 bis 16 Uhr; 
Finanzamt: jeden dritten Di. im Monat von 8.30 bis 12 Uhr und von 
14 bis 16 Uhr.

•Seniorenbüro Drensteinfurt: Di. von 9 bis 10.30 Uhr im Kulturbahn-
hof,  (02508) 993795.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung); Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis 
Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Seniorenberatung Sendenhorst: Mo. bis Mi. und Fr. von 10 bis 11.30 
Uhr, Do. von 16 bis 17.30 Uhr Sprechstunde in der Beratungsstelle, 
Weststraße 6 in Sendenhorst,  (02526) 3003131 (täglich von 8 
bis 16 Uhr), E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Elisabeth Wittling vollendet am 4. Juni das 86. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Rinkerode • In diesem Jahr 
findet das diesjährige Pfarr-
fest der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Regina 
wieder in Rinkerode statt. 
Alle Gemeindemitglieder 
und Interessierten sind am 
Donnerstag, 7. Juni, von 14 
bis 18.30 Uhr eingeladen zu 
einem erlebnisreichen Nach-
mittag auf dem Kirchplatz.

Zahlreiche Gruppen aus der 
Rinkeroder Gemeinde wer-
den mit kulinarischen An-
geboten, Spielen für Kinder, 

mit Musik und Gesang dazu 
beitragen, dass der Nachmit-
tag abwechslungsreich gestal-
tet ist und alle Interessierten 
sich in entspannter Atmos-
phäre begegnen können. 

Die Kita St. Pankratius an 
der Stellastraße veranstaltet 
einen Tag der offenen Tür 
und wird mit eigenen Ange-
boten den Tag bereichern.

Der Erlös des Pfarrfestes 
verbleibt in Rinkerode und 
ist bestimmt für die Renovie-
rung der Pankratius-Kirche 
und der Glocken. 

Abschließen werden die 
Besucher den Tag mit einer 
halbstündigen musikalischen 
Andacht für Kinder und Er-
wachsene um 18 Uhr. Dazu 
hält sich der Instrumental-
kreis bereit, um mit viel Ge-
sang und guten Texten ein 
fröhliches Gemeinschaftser-
lebnis abzurunden.

Die kfd richtet zum Pfarrfest 
die Cafeteria im Pfarrzent-
rum aus. Für diesen Anlass 
werden noch fleißige Bäcke-
rinnen gesucht, die einen Ku-
chen oder eine Torte spenden 
möchten. Die Kuchen können 
ab 12 Uhr im Pfarrzentrum 
abgegeben werden.

Gemeinden
gehen

gemeinsam

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Zum Feiertag Fronleichnam 
am Donnerstag, 7. Juni, wer-
den in allen Ortsteilen Pro-
zessionen stattfinden.

• In Drensteinfurt wird um 
10 Uhr mit einem Wortgottes-
dienst in St. Regina begon-
nen. Im Anschluss geht es 
zum Malteserstift, wo die Eu-
charistie gefeiert wird. Dann 
zieht die Prozession zum 
Segensaltar am Schloss, von 
dort geht es zurück zur Kir-
che, wo erneut der eucharis-
tische Segen gespendet wird.

• In Rinkerode beginnt um 
8.30 Uhr mit einer kurzen 
Station in der Pankratius-
Kirche die Prozession. Der 
Weg ist wie gewohnt mit den 
üblichen Segensaltären, die 
Messe wird am Kindergarten 
Kleine Strolche gefeiert. Be-
sonders eingeladen sind die 
Kommunionkinder. Das Kol-
ping-Blasorchester begleitet 
unterwegs den Gesang. 

• In Ameke wird die Messe 
auch in diesem Jahr wieder 
um 8 Uhr gefeiert.

• In Walstedde ist in der 
Lambertus-Kirche um 9 Uhr 
das festliche Hochamt. An-
schließend zieht die Prozes-
sion nach Ameke, wo der 
Schlusssegen erteilt wird. 
Der Verein Ameke Aktiv ge-
staltet die Agapefeier mit. 
Die Kommunionkinder sind 
eingeladen, in ihrer Kommu-
nionkleidung an Messe und 
Prozession teilzunehmen – 
Väter tragen den Baldachin.

• In Sendenhorst führt die 
Prozession in den Osten und 
Süden der Stadt. Nach der 
Messe um 9 Uhr zieht die 
Prozession zur Herz-Jesu-
Kapelle am Osttor. Dort ist 
der erste Segensaltar. Dann 
geht es zur zweiten Station 
am Prozessionsweg. An der 
Ecke Gänsegarten ist der drit-
te Segensaltar, dann geht es 
zurück zur Martinskirche, wo 
die Prozession mit dem feier-
lichen Schlusssegen endet.

• In Albersloh beginnt der 
Gottesdienst um 9 Uhr in der 
Ludgerus-Kirche. Nach den 
Fürbitten zieht die Gemeinde 
zum Teckelschlaut. Dort wird 
die Messe am Josefs-Haus mit 
der Gabenbereitung fortge-
setzt. Weitere Altäre sind in 
diesem Jahr im Breil bei Fa-
milie Schütte, am Kreuz Ber-
heide und an der Freiwilligen 
Feuerwehr. In der Kirche wird 
der Schlusssegen erteilt. 

Die Anwohner werden ge-
beten, die Wege und Straßen 
feierlich zu schmücken. Alle 
Vereine und Verbände sind 
eingeladen, mit Bannern die 
Prozessionen zu begleiten.

Fünf Prozessionen

Schallendes
Gelächter

im Schlosspark

Fröhliches Erlebnis
für Jung und Alt
Pfarrfest an Fronleichnam in Rinkerode

Unterstützung erhielten die Bauern-
schützen St. Michael 

Drensteinfurt im Zuge ihres 175-jährigen Vereinsjubiläums 
von der Sparkasse Münsterland Ost. Die sponserte Teile 
der Ausstattung für Oberst Gerd Schulze-Natorp, Haupt-
mann Bernhard Fögeling und Spieß Udo Reher. Die drei 
ranghohen Chargierten freuten sich bei der Präsentation 
ihrer neuen Sachen sehr über die Förderung.  Foto: pr

BL I C K P U N K T  SC H Ü T Z E N F E S T

Drensteinfurt • 175 Jahre 
alt wird der Bauernschüt-
zenverein St. Michael in 
diesem Jahr. Bevor das Ju-
biläums-Schützenfest ges-
tern offiziell begann, gab 
es am Mittwoch ein hei-
teres und hochkarätiges 
Vorspiel: Die „Bullemän-
ner“ Augustin Upmann 
und Heinz Weißenberg 
gastierten im Festzelt der 
Schützen im Drenstein-
furter Schlosspark – und 
sorgten für schallendes 
Gelächter.

Ob als Erdbeerbauer, Feu-
erwehrmann oder Arbeiter: 
Heinz Weißenberg und Au-
gustin Upmann verstanden es 
wieder einmal, die Besucher 
schnell für sich zu gewinnen. 
Mit Gesang und Wortwitz 
sorgten die beiden Künstler 
bei den mehr als 250 Zu-
schauern für Stimmung, so 
dass die einzelnen Auftritte 
immer wieder mit reichlich 
und lautstarkem Applaus 
unterbrochen wurden. Auch 
dieses Mal waren die beiden 
„Bullemänner“ wieder mit 
Verstärkung in die Wersestadt 
gekommen. „Unsere Tasten-
fachkraft Svetlana ist wieder 
dabei und unterstützt uns“, 
freute sich Weißenberg.

Im Verlauf des Abends ging 
das Duo in seiner eigenen 
und humorvollen Art immer 
wieder auf die Geschichte 
der Bauernschützen ein. So 
beschrieben die beiden unter 
anderem – begleitet vom Ge-
lächter der Zuschauer –, wie 

statt mit dem Gewehr auf den 
Vogel zu schießen mit Pfeilen 
auf eine Kuckucksuhr gewor-
fen wurde. Ebenso sprachen 
sie eine Warnung fürs bevor-
stehende Vogelschießen aus: 
„Der eine oder andere macht 
euch den Robben und schießt 
einfach vorbei“, so Upmann.

Aber auch die Geschichte 
vom Stewwerter mit dem Ge-
päckträger, der das Mädchen 
aus Rinkerode abholt, war ein 
Lacherfolg. Ebenso die vom 
Erdbeerbauern, der dem Ta-
gebuch sein Leben zwischen 
den einzelnen Erntezeiten 
anvertraut und der auf Yvon-
ne aus Polen wartet.

Gebührenfrei

Gekonnt trug Weißenberg 
in seiner Paraderolle als 
Feuerwehrmann auch die 
Annahme eines gebühren-
pflichtigen Notrufes vor, um 
anschließend gemeinsam mit 
Upmann das Lied zu singen: 
„Es gibt nur eine Nummer, 
die ist gebührenfrei – das ist 
die 112.“

„Es läuft gut an, mal schau-
en, was beim Schützenfest 
noch kommt“, lautete die 
erste Bilanz von Günter 
Hörsken, Vorsitzender der 
Bauernschützen. Ebenso 
zufrieden wie Hörsken war 
auch Heinz-Josef Voß. Der 
hatte wieder einmal den Auf-
tritt organisiert – und damit 
für einen furiosen Auftakt 
des Jubiläums-Schützenfes-
tes gesorgt.•fk

Auftritt der „Bullemänner“ begeistert

Mit dem Auftritt der „Bullemänner“ begann am Mittwoch 
das Jubiläums-Schützenfest der Bauern. Foto: Kulke

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 16 Uhr Vorabendmesse zum 
Jubiläumsfest der Bauernschützen mitgestaltet vom Männergesang-
verein; Sonntag um 11 Uhr Familienmesse.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse mit 
Neuaufnahme der Messdiener; Sonntag um 8 Uhr Messe mitgestaltet 
von der Choralschola, um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst und 
Kinderkirche.

•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein eigener Gottesdienst; Sonn-
tag um 10 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Ahlen.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kirchcafé in der Christuskirche Wolbeck.

Rund um St. Pankratius 
wird das Pfarrfest am 7. 
Juni gefeiert. Foto: Schneider

Samstag
Drensteinfurt

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•10-17 Uhr: Wagenfeld-Apothe-
ke, Tag der offenen Tür

•15.15 Uhr: MGV, Einsingen für 
Schützenmesse, Regina-Kirche

•ab 16 Uhr: Bauernschützen St. 
Michael, Schützenfest mit Mes-
se, Festumzug (ab 18.30 Uhr), 
Jubiläumsfestball, Festzelt

•18 Uhr: Schüler-Musical „Aus-
getickt“, Realschule

Walstedde
•20.30 Uhr: Konzert mit „Nort-

hern Lights“, Titanic

Sendenhorst
•20.30 Uhr: Konzert „Northern 

Lights“, Liveclub Titanic

Albersloh
•16.15 Uhr: Bürgerschützen, 

Fahrt zum Bauernschützenfest 
in Drensteinfurt, ab Dorfplatz

Sonntag
Drensteinfurt

•ab 11 Uhr: Bauernschützen St. 
Michael, Schützenfest mit Jubi-
läums-Frühschoppen, Festzelt

•14.30-17.30 Uhr: Seniorennetz-
werk, Spielenachmittag, Kul-
turbahnhof

•16 Uhr: Schüler-Musical „Aus-
getickt“, Realschule

Walstedde
•ab 8.30 Uhr: Verkauf fair ge-

handelter Waren, Pfarrheim

Sendenhorst
•14 Uhr: ADFC-Ortsgruppe, Rad-

tour nach Rinkerode, ab K+K
•15 Uhr: SBR, „Geselliges Tanzen 

50 plus“, Rest. Esszimmer

Albersloh
•10 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

musikalischer Frühschoppen 
zum 47,11-jährigen Bestehen, 
auf der Wiemhove

Montag
Drensteinfurt

•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-
hilfegruppe, Altes Pfarrhaus

•15 Uhr: DJK-Kindergruppen, 
Abnahme Minisportabzeichen, 
Sportzentrum Erlfeld

Walstedde
•16.30 Uhr: Kreis alleinstehen-

der Frauen, Treff, Landgast-
haus Kessebohm

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Dienstag
Drensteinfurt

•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-
turbahnhof

•9.30-11.30 Uhr: DAF, Kleider-
kammer, ev. Gemeindehaus

•14.30 Uhr: Caritas-Senioren, 
Treff, Altes Pfarrhaus

•16.30 Uhr: Kleinkindergottes-
dienst, St. Regina-Kirche

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung, 
Alte Post

•19.30 Uhr: kfd, Teamsitzung, 
Alte Küsterei

•19.30 Uhr: SPD, Fraktionssit-
zung, Alte Post

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•17 Uhr: Kinderwortgottes-

dienst, Pfarrkirche St. Martin

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•20 Uhr: Koki 2013, Elternabend, 
Ludgerushaus

Mittwoch
Drensteinfurt

•13-18 Uhr: Wochenmarkt (vor-
verlegt), Martinstraße

•14.30 Uhr: Evangelische Frau-
enhilfe, Ausflug nach Ameke, 
ab Martinskirche

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•19.30 Uhr: Festival „Re-

Tour.1712“, Eröffnungskon-
zert „Wege nach Europa“, St. 
Lambertus-Kirche

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15.30-20 Uhr: DRK, Blutspende-

termin, KvG-Grundschule

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 
Treffen, Gemeinderäume der 
Gnadenkirche
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Drensteinfurt • Die Wallfahrt 
der Seniorengemeinschaft St. 
Regina zum Annaberg nach 
Haltern findet am Donnerstag, 
14. Juni, statt. Den Pilgergot-
tesdienst feiern die Wallfah-
rer mit Prälat Dr. Egon Mie-
lenbrink. Die Wallfahrt steht 
unter dem Motto „Sagt den 
Verzagten: Habt Mut, fürchtet 
euch nicht!“. Der Bus fährt um 
13.30 Uhr am Landsbergplatz 
ab. Auf der Rückfahrt wird 
in einer Gaststätte ein Imbiss 
eingenommen. Die Rückkehr 
ist für 19 Uhr geplant. An-
meldung bei Gertrud Benne-
mann, Tel. (02508) 210, und 
Josef Aschwer, Tel. (02508) 
8269. Alle Senioren und Inte-
ressierten sind eingeladen.

Wallfahrt
nach Haltern

Drensteinfurt • Die Caritas-
Senioren sind am Dienstag, 
5. Juni, um 14.30 Uhr in das 
Alte Pfarrhaus eingeladen. 
An diesem Nachmittag wird 
Carsten Blanke zu Gast sein. 
Nach dem gemeinsamen Kaf-
feetrinken tritt er als Zauber-
künstler „Monte Christo“ auf. 
Gäste sind willkommen.

Ein Zauberer
ist zu Gast

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus gibt folgende Termine 
für Juni bekannt:

• Am Mittwoch, 13. Juni, 
findet um 8.30 Uhr die Ge-
meinschaftsmesse in St. Lam-
bertus statt. Hierzu sind alle 
Gemeindemitglieder eingela-
den. Anschließend gibt es im 
Pfarrheim ein Frühstück.

• Am Freitag, 15. Juni, star-
tet die jährliche Radtour um 
17 Uhr am Kirchplatz. Es 
werden rund 30 Kilometer 
gefahren. Auf dem Rückweg 
kehrt die Gruppe in der Gast-
stätte Buttermann ein.

• Am Mittwoch, 20. Juni, 

um 14.30 Uhr startet die 
Frauengemeinschaft St. Lam-
bertus zusammen mit der kfd 
St. Regina eine Wegekreuz-
fahrt. Treff ist an der Kapelle 
in Ameke. Der Abschluss ist 
im Landhaus Thiemann.

• Ab Montag, 25. Juni, kön-
nen Anmeldungen für den 
Tagesausflug nach Rhede und 
Vreden abgegeben werden. 
Der Ausflug ist am Donners-
tag, 6. September. Anmel-
dung unter Tel. (02387) 262.

• Die nächste Mitarbeiterin-
nen-Runde findet am Mitt-
woch, 27. Juni, um 15 Uhr im 
Pfarrheim statt.

Zu den Wegekreuzen

Rinkerode • „Ohne Dich ist 
der Regenbogen nur schwarz-
weiß“: So lautet der Titel ei-
ner Veranstaltung, in der die 
Trauer von Jugendlichen im 
Mittelpunkt steht. Einige jun-
ge Menschen berichten über 
persönliche Erfahrungen, Er-
lebnisse und Eindrücke. Dar-
über hinaus können Jugendli-
che vorab anonym mitteilen, 
wie sie mit Trauer umgehen. 
Dazu können die „Instru-
mente“, die zur Trauerbe-
wältigung geholfen haben 
– ein Text, Gedicht, Lied oder 
Bild – per E-Mail an wie.ju-
gendliche.trauern@gmx.de 
geschickt werden. Die Ver-
anstaltung der Hospizgruppe 
Drensteinfurt findet in Zu-
sammenarbeit mit der katho-
lischen Kirchengemeinde am 
Dienstag, 12. Juni, um 20 Uhr 
im Jugendheim Rinkerode 
statt. Die Kinder- und Jugend-
psychotherapeutin Corinna 
Höring referiert und mode-
riert den Abend, der von Ju-
gendlichen mitgestaltet wird.

Trauer bei
Jugendlichen

Tipps für Stewwerts Hunde(-halter)

Leine, Napf, Halsband, Körb-
chen, Spielzeug, Futter, Bürs-
ten und Co. nennen die meis-
ten Hunde ihr Eigen. Wie in 
vielen Bereichen des Lebens 
ist es möglich, statt bekannter 
Markenprodukte auch güns-
tige Alternativen zu kaufen. 

Wichtig ist hierbei, immer 
auf Details zu achten. Bei-
spiele: Ein Fressnapf sollte 
aus einem Material bestehen, 
das der Hund in einer „ruhi-
gen Minute“ nicht zerbeißen 
kann. Ein Hundespielzeug 
darf keine scharfkantigen 
Kunststoffe enthalten oder 
gar Metall. Leinen und Hals-
bänder müssen gut und sta-
bil gearbeitet sein, damit 
im wichtigen Moment keine 
Naht aufgeht.

Ihr Hund wird es Ihnen 
danken, mit gutem Futter 
vorsorgt zu sein, eine sichere 
Leine samt Halsband zu tra-

gen, mit gutem Spielzeug zu 
toben sowie mit einem erfah-
renen Hundetrainer professi-
onell gelernt zu haben oder 
nach einem Friseurbesuch 
nicht mehr gestresst zu sein.

Bekanntlich hat Qualität 
ihren Preis – nicht nur in der 
„Menschen-“, sondern auch 
in der „Hunde-Welt“. Pro-
dukte und Dienstleistungen 
zu Dumpingpreisen sind mit 
Blick auf das Wohlergehen 
des Hundes ganz besonders 
unter die Lupe zu nehmen.

• • • • • • • • • • • • • • • •
Marion Albers (35) ist in 
Stewwert mit Hunden aufge-
wachsen, aktuell hat sie drei 
eigene Vierbeiner. Sie arbeitet 
als Film- und Familienhund-
Trainerin und hat im Juni die 
Hundeschule Drensteinfurt 
eröffnet. In der Dreingau Zei-
tung gibt sie regelmäßig Tipps 
zur Hundehaltung.

Günstig, aber gut
Das rät Hundeexpertin Marion Albers

Auch Hunde freuen sich über Qualität. Foto: pr

Drensteinfurt • Anlässlich 
des 175-jährigen Bestehens 
des Bauernschützenvereins 
St. Michael gestaltet der 
MGV Drensteinfurt am heu-
tigen Samstag die Messe der 
Bruderschaft um 16 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Regina 
mit. Alle Sänger treffen sich 
um 15.15 Uhr zum Einsingen 
in der Kirche. Anschließend 
nehmen die Sänger am Fest-
umzug der Schützen teil.

MGV gestaltet
Messe mit

Drensteinfurt • Zum 133. 
Stiftungsfest kamen am ver-
gangenen Samstag rund 40 
Mitglieder der Kolpingsfami-
lie Drensteinfurt zusammen. 

Nach einer gemeinsamen 
Messe in der St. Regina-Kir-
che versammelte man sich im 
Alten Pfarrhaus. Hier stellte 
sich Diözesanpräses Franz 
Westkamp vor und berichtete 
kurz über seine erst kürzlich 
aufgenommene Tätigkeit im 
Diözesanverband Münster. 

Anschließend wurden zehn 
Mitglieder der Kolpingsfami-
lie für langjährige Treue zur 
Gemeinschaft geehrt: Bernd 
Rüsken, Theo Funke und 
Theo Münstermann für 65 
Jahre; Alfons Lackhoff für 60 
Jahre; Dieter Techtmeier und 
Franz-Josef Schmand für 50 
Jahre; Maria Kröger, Gertrud 
Bennemann, Klaus Euster-
wiemann und Angelika Eus-
terwiemann für 25 Jahre.

Nach einer kleinen Pause 
mit frisch Gegrilltem berich-
tete abschließend Präses Di-
akon Rainer Wirth über die 

gelungenen Aktionen des 
vergangenen Jahres. Unter 
anderem rief er das Bildungs-
wochenende samt Gedächt-

nistraining, die gemeinsame 
Fahrt in die Schweiz und die 
Kochabende für Männer in 
Erinnerung.•dpp

Zehn Mitglieder der Kolpingsfamilie wurden für langjährige Treue geehrt. Foto: D. Puente

Viele Jahre in der Gemeinschaft
133. Stiftungsfest der Kolpingsfamilie Drensteinfurt mit Mitgliederehrungen

Gottesdienst
für Kleinkinder

Drensteinfurt • Der nächste 
Kleinkindergottesdienst fin-
det am Dienstag, 5. Juni, um 
16.30 Uhr (!) in der Regina-
Kirche statt. Das Thema lau-
tet „Die Sonne – eine wun-
derbare Erfindung Gottes“. Es 
sind alle Kinder im Alter von 
zwei bis sechs Jahren mit ih-
ren Geschwistern, Eltern und 
Großeltern eingeladen. Hin-
weis: Auf den verteilten Fly-
ern wurde versehentlich eine 
falsche Uhrzeit angegeben.

„Hakuna Matata – Drei Tage ohne Sorgen“: So lautete das Motto 
des Pfingstlagers der Drensteinfurter Malteser-

Jugend, das sie in diesem Jahr in einem Selbstversorgerhaus in Dinslaken durchgeführt 
haben. Es nahmen 35 Jugendliche und Gruppenleiter teil. Der Spruch „Hakuna Matata“, 
der aus der afrikanischen Sprache Swahili stammt, bedeutet umgangssprachlich „alles in 
bester Ordnung“. Bekannt geworden ist er durch dem Film „Der König der Löwen“, der an 
einem Abend gezeigt wurde. Des weiteren standen ein Stationsspiel sowie verschiedene 
Workshops auf dem Programm. In denen konnten die Teilnehmer weitere Punkte für ihr 
Pfingstlager selbst gestalten. Auch eine Nachtwanderung wurde unternommen.       Foto: pr

Ausflug ins Museum: Im Rahmen ihres Indianerprojekts 
starteten kürzlich 35 Kinder des 

Kindergartens St. Lambertus aus Walstedde zu einer Fahrt ins LWL-Naturkundemuseum 
Münster. Dort nahmen sie am Programm „Kleiner Fuchs, heller Stern und leichte Feder“ 
teil. Alle Kinder durften sich einen Indianernamen aussuchen, hörten eine Geschichte über 
Indianerkinder aus dem Stamm der Komantschen und lernten anschaulich etwas über die 
Lebensgewohnheiten der Indianer vor gut 200 Jahren beim Museumsrundgang. Auch indi-
anische Musik und ein Tanz gehörten zum Programm. Möglich gemacht hatte den Ausflug 
die Firma Heckmann aus Hamm, die einen Bus zur Verfügung gestellt hatte.            Foto: pr

Nicht nur was für Liebhaber

Drensteinfurt • Die Sommer-
fahrt der Siedlergemeinschaft 
Ossenbeck geht ins Phantasia-
land nach Brühl, und zwar 
am Samstag, 16. Juni. Abfahrt 
ist um 7.30 Uhr am Kinder-
spielplatz Heimstättenweg/
Fliederweg, die Rückkehr ist 
für 20 Uhr geplant.

Die Kosten für Busfahrt und 
Eintritt staffeln sich wie folgt: 
Mitglieder zahlen 25 Euro; 
aktive Helfer zahlen 15 Euro; 
Kinder und Enkel bis zwölf 
Jahre fahren kostenlos mit, 
Kinder und Enkel von 13 bis 
17 Jahren zahlen 15 Euro (für 

die, die im Haus des Mitglie-
des wohnen); Enkel bis vier 
Jahre fahren kostenlos mit, 
Kinder und Enkel bis 17 Jah-
re zahlen 15 Euro (für die, die 
nicht im Haus des Mitgliedes 
wohnen); Nichtmitglieder 
bis 17 Jahre zahlen 25 Euro; 
Nichtmitglieder ab 18 Jahren 
zahlen 40 Euro.

Es stehen nur 113 Plätze 
zur Verfügung, Anmeldung 
bis zum 6. Juni bei Franz 
Nielsch, Rankauer Weg 6, Jür-
gen Schemmelmann, Glatzer 
Straße 1, oder Manfred Kraft, 
Heimstättenweg 42.

Ab ins Phantasialand

Ein Aktionstag gegen 
Diskriminierung, 

Mobbing und Gewalt fand 
gestern an der Christ-König-
Schule statt. An dem euro-
paweiten Projekt „Schule 
ohne Rassismus – Schule 
mit Courage“ beteiligten 
sich auch die Stewwerter. 
„Allein in unseren 10. Klas-
sen sind elf verschiedene 
Nationen vertreten“, erklär-
te Lehrerin Ulrike Loer, die 
den Tag gemeinsam mit den 
Lehrern Mareike Hefter, 
Ralf Kolbow und den Schul-
sprechern Saral Damini und 
Sören Tschanter organisiert 
hat. Verschiedene Work-
shops wurden in den Klassen 
durchgeführt. In der Küche 
der Realschule bereiteten 
die Hauptschüler ein Büfett 
mit Gerichten aus sechs ver-
schiedenen Ländern zu. Mit-
tags durften alle Schüler die 
Häppchen probieren. In der 
10a wurden Buttons gegen 
Rechts angefertigt (Bild), 
und auch Rollenspiele zur 
Zivilcourage sind entstan-
den. „Antirassismus ist bei 
uns Alltag“, betonte Ulrike 
Loer.  Text/Foto: Evering

Ennigerloh/Drenstein-
furt• Die zweiten Enni-
gerloher „Döüwel Dage“ 
im Stavernbusch stehen 
an diesem Wochenende 
auf dem Programm. Die 
Bands sind gebucht, für 
das leibliche Wohl ist ge-
sorgt und den Gästen wird 
ein buntes Programm rund 
um das Thema „Motor-
rad“ geboten – aber auch 
Nichtmotorradfahrer sind 
natürlich willkommen.

Den Veranstaltern – unter 
ihnen auch der Drenstein-
furter Hartmut Jakubowsky 
– ist es eine Freude, dass das 
gesamte Wochenende ohne 
Eintritt für die Besucher ge-
staltet werden kann. Das gilt 
nicht nur für den Motorrad-
rockgottesdienst (Morogo) 
am Sonntag, 3. Juni, um 11 
Uhr, sondern auch für das 

fetzige Konzert am Samstag, 
2. Juni: „Time Rock“ stehen 
ab 20 Uhr auf der Bühne.

Der Morogo hat in der Ver-
gangenheit unter anderem 
auch in Drensteinfurt statt-
gefunden. 2011 wurde das 
Event erstmals in Ennigerloh 

realisiert. „Dort haben wir ein 
hervorragendes Platzangebot, 
um eine große Anzahl von 
Motorrädern und Besuchern 
zu empfangen“, so Hartmut 
Jakubowsky. Besonderes 
Merkmal des Morogo ist die 
Musikbegleitung zur Liturgie: 

Während des Gottesdienstes 
spielt eine Rockband bekann-
te Stücke von AC/DC oder 
Led Zeppelin. Nach dem 
Gottesdienst findet ein Korso 
durch das Münsterland statt. 
Geplant ist auch eine kleine 
„Händlermeile“, auf der sich 
die Besucher mit Zubehör 
eindecken können.

Das bunte Programm beginnt 
an beiden Tagen jeweils ab 8 
Uhr. Unter anderem steht ein 
Fahrsimulator zur Verfügung, 
es wird der schönste Scooter 
gewählt, und ein Geschick-
lichkeitsturnier wird ausge-
tragen.

Die „Döüwel Dage“ finden 
für einen guten Zweck statt: 
Es werden Spendenboxen 
aufgestellt, und der Reiner-
lös des Wochenendes geht an 
das Christophorus-Haus in 
Ennigerloh.

Drensteinfurter Hartmut Jakubowsky organisiert „Döüwel Dage“ in Ennigerloh mit

Die Organisatoren hoffen auf gutes Wetter und viele Besu-
cher zu den „Döüwel Dagen“ in Ennigerloh. Foto: pr
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Der Ladies Day des Tennisclubs Rinkerode, der wie im Vorjahr am Pfingstmontag stattfand, war laut 
Ulrike Röger „wieder ein voller Erfolg“. Bei bestem Wetter und gut gelaunt trafen 

sich 20 Frauen aller Altersgruppen, um in immer wieder neu gemischten Doppeln der gelben Filzkugel hinterherzujagen. 
In den Pausen gab es nette Gespräche, außerdem stärkten sich die Teilnehmerinnen an einem Büfett. Die Organisatorin-
nen Dominique Lemarchand und Ulrike Röger denken über eine Wiederholung in der nächsten Saison nach. Foto: pr

Acht Turniere
mit 45 Jugendteams

Fortuna-Sportwoche: Viele Veranstaltungen
Walstedde • Die Sportwoche 
der Fortuna startet an diesem 
Samstag um 15.45 Uhr mit 
dem 12. Wälster Lauf (DZ 
berichtete). Ab Sonntag steht 
die „Sport-werbe-woche“ 
ganz im Zeichen des Jugend-
fußballs. Insgesamt 45 Mann-
schaften kämpfen im Laufe 
der Woche bei acht Turnieren 
um den Sieg.

Los geht es mit den beiden 
Turnieren für E-Junioren 
am Sonntag, 3. Juni, um 13 
Uhr. Am Donnerstag, 7. Juni 
(Fronleichnam), veranstaltet 
die Fortuna gleich vier Wett-
bewerbe: ab 11 Uhr 
für C-Jugend-Teams, 
ab 11.30 Uhr für G-
Junioren (Minis) 
und ab 14.30 Uhr 
für D- und F-Jugen-
den. Am Sonntag, 
10. Juni, ermitteln 
von 15 Uhr an die G2- und 
die F2-Mannschaften einen 
Turniersieger. 

Nicht nur während der Tur-
niere wird Fußball gespielt, 
auch bei den beiden ver-
einsinternen Elfmeterschie-
ßen geht es um Ruhm und 
Ehre. Am Sonntag, 3. Juni, 
ab 16.30 Uhr schießen die 
Jugendmannschaften (G- bis 
C-Junioren) ihren Vereins-
meister aus. Beim traditio-
nellen Saisonabschluss am 
Mittwoch, 6. Juni, messen 
sich von 19 Uhr an die Er-
wachsenen aller Abteilungen 
und Mannschaften.

Auch der „Wälster Abend“ 
am Samstag, 9. Juni, steht im 
Zeichen des Fußballs. Die 
Fortuna veranstaltet auf dem 
Sportplatz ein Public View-

ing und überträgt das Spiel 
der deutschen Nationalmann-
schaft gegen Portugal auf ei-
ner Leinwand. „Dies ist auch 
der Grund dafür, dass wir uns 
am Public Viewing auf dem 
Marktplatz in Drensteinfurt 
nicht beteiligen“, erklärt Mar-
tin Averkamp, der 1. Vorsit-
zende des Walstedder Sport-
vereins, und fügt hinzu. „Bei 
den Planungen der Stadtver-
waltung hatten wir bereits 
angemerkt, dass wir dieses 
Mal nicht mitmachen. In Zu-
kunft wird sich die Fortuna 
natürlich wieder zusammen 

mit den Vereinen 
aus Drensteinfurt 
an solchen Aktio-
nen beteiligen.“

Getanzt wird wäh-
rend der Fortuna-
Sportwoche auch. 
Am Donnerstag, 7. 

Juni, tritt ab 17 Uhr die Grup-
pe „Skills2*move“ auf. Be-
reits einen Tag zuvor findet 
Schnuppertennis statt. Be-
ginn ist um 15.30 Uhr. Zum 
Abschluss wird am Sonntag, 
10. Juni, ab 17.30 Uhr wieder 
der Wälster Nachbarschafts-
cup im Menschenkicker aus-
gespielt. 

„Wir hoffen auf gutes Wetter 
und sind überzeugt, dass wir 
alles dafür getan haben, da-
mit sich wieder alle Besucher 
auf dem Walstedder Sport-
platz wohlfühlen können“, 
sagt Averkamp. Heißes vom 
Grill, gekühlte Getränke, Ku-
chen und attraktive Preise bei 
der Tombola warten ebenfalls 
an allen Tagen auf die Akti-
ven und die Zuschauer.

www.fortuna-walstedde.de

Vier Formel-1-Fans: Michael Butkus, Christoph Cegielka, Fredi Pietrzyk und Paul Stübbe (von links) waren beim Großen 
Preis von Monaco in Monte Carlo. Fotos: pr

Schnelle Autos, schöne Frauen
Vier Drensteinfurter erleben den Großen Preis von Monaco hautnah mit

Drensteinfurt • Schnelle 
Autos, schöne Frauen, wil-
de Partys und viele Promis 
– und mittendrin vier Dren-
steinfurter. Michael Butkus, 
Fredi Pietrzyk, Paul Stübbe 
und Christoph Cegielka 
waren am Vorwochenen-
de beim Großen Preis von 
Monaco und erlebten das 
Formel-1-Rennen in Monte 
Carlo hautnah mit.

Grund für den Besuch im 
Fürstentum an der Côte 
d‘Azur war die Rückkehr von 
Rekordweltmeister Michael 
Schumacher in den Formel-
1-Zirkus. Die vier hatten sich 
damals gedacht: „Wenn Schu-
mi nach seinem Karriereende 
2006 wieder anfängt, fahren 
wir zu einem Grand Prix, 
vorzugsweise nach Monte 
Carlo“, so Cegielka und Pie-
trzyk. Stübbe und Pietrzyk 
waren schon zu Schumis An-
fängen dort gewesen – unter 
anderem 1996.

Anfangs – vor einem Jahr 
– waren es noch 14 Personen, 
die mit nach Monte Carlo 
wollten, am Ende nur noch 
vier. Im Januar wurden die 
Tickets gebucht, kurz darauf 
eine Unterkunft in Cannes-
Mandelieu, acht Kilometer 
vom Zentrum entfernt, wo 
parallel zum Formel-1-Ren-
nen die Internationalen Film-
festspielen stattfanden. Die 
15-stündige Hinfahrt mit 
dem Auto führte durch die 
Schweiz – unter anderem 
durch den Gotthardtunnel – 
und Italien nach Frankreich.

Am ersten Tag an der 

Rennstrecke verfolgten die 
Stewwerter das erste von 
drei freien Trainings von ei-
ner überdachten Tribüne aus. 
Der Freitag ist in Monte Carlo 
traditionell der rennfreie Tag, 
an dem man auf der Strecke 
flanieren kann. „Neben meh-
reren DJ-Mischpulten wa-
ren sogar Stühle und Tische 
auf die Rennstrecke gestellt 
worden, um eine Party zu 
feiern“, sagt Cegielka. Auch 
die Boxengasse war geöffnet. 
Dort kam „Ciggi“ nah ran an 
die F1-Boliden, darunter der 
Mercedes von Michael Schu-
macher und der Ferrari von 
Fernando Alonso. 

Am Samstag standen nach 
frühem Aufstehen das dritte 
Training und das Qualifying 
auf dem Programm, bei dem 
Schumi die schnellste Zeit 

fuhr. Wegen einer Strafe vom 
Rennen zuvor verpasste der 
Deutsche aber die erste Pole 
Position nach seiner Rück-
kehr in die Formel 1 und 
musste fünf Plätze weiter 
hinten starten. „Wir waren 
hin und weg und beobach-
teten ihn nicht nur live auf 
der Strecke, sondern auch 
auf einer der beiden sichtba-
ren Großbildleinwände“, so 
Cegielka. „Toll war es, hier-
bei gleichgesinnte Fans aus 
Münster zu treffen.“ 

Auch am Sonntag standen 
die Drensteinfurter früh auf, 
um rechtzeitig an der Strecke 
zu sein. Das Rennen sahen 
sich die vier aus einer Ent-
fernung von rund 300 Metern 
an. Während des Grand Prix 
habe man sein eigenes Wort 
nicht hören können.

Nachdem die Rennstrecke 
für Ticketinhaber freigege-
ben war – meist abends –, 
konnten sich die Gäste auch 
ins Motorhome begeben, wo 
Cegielka unter anderem Da-
mon Hill, einem ehemaligen 
Rivalen Schumachers, die 
Hand geben durfte. Auch 
die „tollen Wohnstätten“ der 
Fahrer beziehungsweise der 
Teams waren gut erreichbar. 
Außerdem beobachteten die 
Drensteinfurter den in den 
Pool springenden Gewinner 
des Rennens, Mark Webber, 
den ehemaligen Formel-1-
Piloten und heutigen TV-Ex-
perten Niki Lauda und die 
abfahrenden Yachten. Die ga-
ben bei der Siegerehrung alle 
einen Signalton ab, der laut 
Cegielka den ganzen Hafen 
von Monte Carlo ausfüllte. 
Auch Fürst Albert II. und sei-
ne Frau Charlene sahen die 
Stewwerter in einer Limousi-
ne durch die Straßen fahren. 

„Für jeden Motorsportbe-
geisterten ist es erwähnens-
wert, dass man nirgendwo so 
günstige Tickets für so viel 
Rennstrecke bekommt“, fasst 
Christoph Cegielka, der mit-
tlerweile in Bochum wohnt, 
die Tour nach Monaco zu-
sammen. Dass Schumi wegen 
eines technischen Defekts auf 
Rang sieben liegend ausfiel, 
trübte die Stimmung zwar 
ein wenig. Die schnellen Au-
tos, schönen Frauen, wilden 
Partys und vielen Promis 
werden die vier Drensteinfur-
ter trotzdem so schnell nicht 
vergessen. • mak/dz

Ganz nah ran an die Rennwagen kamen die Besucher.

Gold für die
Mannschaft
RVA-Reiter erfolgreich
Albersloh • Am Pfingstwo-
chenende haben die Reiter des 
RVA wieder fleißig Schleifen 
gesammelt – so auch Rein-
hard Lütke-Harmann auf dem 
Turnier in Wadersloh.

Dort stellte er seine Spring-
pferde erfolgreich vor. Mit 
„Staketto“ sicherte sich Lüt-
ke-Harmann die silberne 
Schleife in einer Springpfer-
deprüfung der Klasse A für 
vierjährige Pferde. Mit „Cice-
ro“, „Airline“ und „Quinta“ 
belegte der Albersloher die 
Plätze zwei, vier und sechs 
in einer Springpferdeprüfung 
der Klasse A für fünfjährige 
Pferde. In einem L-Springen 
stellte Lütke-Harmann seine 
Pferde „Nina“, „Cicero“ und 
„Mompernasse“ vor und er-
zielte den ersten, dritten und 
achten Rang. Mit „Nina“ und 
„Fighting Luna“ reihte er sich 
auf den Plätzen drei und vier 
in einer Springpferdeprüfung 
der Klasse M ein. 

Auf dem Turnier in Osten-
felde stellte Lütke-Harmann 
zwei seiner Pferde vor. In 
der Springpferdeprüfung der 
Klasse A für Vierjährige wur-
de er Dritter. Mit „Gaston“ er-
ritt sich Lütke-Harmann den 
fünften Platz in der Spring-
pferdeprüfung der Klasse A. 

Auch Henrik Finke war mit 
seinem Pferd „Louys“ in Os-
tenfelde am Start. Er sicher-
te sich in einem M-Springen 
Platz acht. Bei der ersten Wer-
tung zum Springpokal freute 
sich die Albersloher Mann-
schaft, bestehend aus Lütke-
Harmann mit „Gaston“, Finke 
mit „Louys“, Justus Tilse mit 
„Cara Mia W“ und Hubertus 
Große Lümern mit „Cassius 
Clay“, mit 0,75 Zeitfehlern 
über die goldene Schleife. 
Zudem schafften Finke, Til-
se und Große Lümern in der 
Einzelwertung die Plätze 
eins, drei und acht. 

Auch die Albersloher Ama-
zone Eva Trogemann ließ 
es sich bei schönem Wetter 
nicht nehmen, mit ihrem 
Pferd „Espaniol“ in Seppen-
rade an den Start zu gehen. 
Das Paar belegte in einem 
L-Springen den vierten und 
siebten Platz.

Drensteinfurt • Das beliebte 
Minisportabzeichen können 
die Mädchen und Jungen 
der DJK-Kindergruppen (bis 
7 Jahre) am Montag, 4. Juni, 
wieder ablegen. Treffpunkt 
ist ab 15 Uhr der Sportplatz 
im Erlfeld. Die Übungsleite-
rinnen Christiane Schemmel-
mann, Birgit Vogt und Silke 
Bermel freuen sich auf einen 
„spaßigen und sportlichen 
Nachmittag“ mit den Kindern 
und deren Eltern. Falls es reg-
net, finden die Sportstunden 
zu den gewohnten Zeiten in 
der Turnhalle statt. Der Ter-
min für das Minisportabzei-
chen wird dann auf den 11. 
Juni verschoben.

DJK-Kinder:
Sportabzeichen

Sendenhorst • Die Veran-
staltung „Dance around the 
World“ der SG-Tanzsportab-
teilung aus Anlass des 30-jäh-
rigen Bestehens am Sonntag, 
17. Juni, in der Westtorhalle 
ist ausverkauft. Das teilt der 
Geschäftsführer des Gesamt-
vereins, Thomas Erdmann, 
mit. Es gibt nur noch Kar-
ten für die Veranstaltung am 
Samstag, 16. Juni – bei Pött-
ken „Schreiben & Schenken“ 
und in der Geschäftsstelle der 
SG, Kirchstraße 19.

Tänzer feiern
Geburtstag

Drensteinfurt • Die 28. Auf-
lage der traditionellen SVD-
Jugendfußball-Pfingstturnie-
re hat die Erwartungen der 
Organisatoren nahezu erfüllt. 
Das teilt Thomas Bonnekoh 
vom Vorstand der Stewwerter 
Sportvereins mit. 

Er spricht von „optimalen 
Wetterbedingungen mit Son-
nenschein an allen Turnier-
tagen, einem reibungslosen 
organisatorischen Ablauf, 
interessanten Fußballspielen 
und einem kompletten Ver-

sorgungsangebot“. Dass sich 
sowohl Besucher als auch Ak-
tive im Erlfeld wohl fühlten, 
zeige sich unter anderem da-
ran, dass die Jugendabteilung 
der SG Vorhalle aus Hagen 
die Traditionsveranstaltung 
zum achten Mal als Zeltlager 
zum Saisonende nutzte – mit 
rund 80 Teilnehmern.

Der Vorstand um dem 1. Vor-
sitzenden Werner Schmidt 
bedankt sich bei allen, die 
zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.

Pfingstturniere: SVD
zieht positives Resümee

Vogt fährt zu Westfälischen Meisterschaften 

Erfolg für den RVD
Drensteinfurt • Anna Vogt 
vom Reitverein und ihr Pferd 
„Classic Man V“ haben sich 
für die Westfälischen Meis-
terschaften qualifiziert. Auf 
dem Pfingstturnier des RZF 
Bochum-Nord belegten die 
zwei den Silberrang in einer 
Springprüfung der Klasse 
M* sowie Rang sieben in ei-
nem M**-Springen. Einige 
Drensteinfurter starteten in 
Welver beim Kreisreiterver-
band Soester Börde. In einer 
Stilspringprüfung der Klasse 
E landete Lisa Losinzky mit 
„Feel Magic“ auf Platz vier 

(WN 6,8). In einem Spring-
wettbewerb der Klasse E mit 
Stechen holte das Paar Silber 
und in einem Springwett-
bewerb um Punktejagd kam 
es auf den fünften Rang. Im 
Horseman-Dreikampf beleg-
ten Losinzky, Petra Pollmül-
ler und Freya Lichtwark Platz 
vier. Beim Jump and Run star-
teten Losinzky als Springer 
und Jennifer Tomlik als Läu-
ferin. Sie wurden Sechste. 
Beim Speed Western Special 
kamen Pollmüller auf „Vito“ 
und Losinzky auf „Feel Ma-
gic“ auf Rang vier. • tam

Saison eröffnet: Unter der Schirm-
herrschaft von Uschi 

Puke (2.v.l.) starteten am Donnerstag die ersten Sportler ihr 
Training für das Sportabzeichen. Die Saison wurde unter 
dem Motto „Jeder kann es schaffen, jedes Jahr“ auf dem 
Sport- und Freizeitgelände an der Jahnstraße eröffnet – 
trotz Regenschauer. Mit der richtigen „Schirm-Herrschaft“ 
gehe eben alles, waren sich die Läufer einig. Puke bedank-
te sich besonders bei den Ehrenamtlichen des Sportabzei-
chen-Stützpunktes, von denen (v.l.) Rudolf Bartmann, Gerd 
Olde, Josef Demming und Hans Krukenbaum vertreten wa-
ren. Infos zu den Abnahmeterminen gibt es online unter 
www.sg-sendenhorst.de. Text/Foto: Schmitz-Westphal



Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – TSV Handorf II 
(Sonntag, 15 Uhr). Nach ei-
nem kleinen Tief befinden 
sich die Albersloher Fußbal-
ler wieder im Aufwind, ge-
wannen zuletzt beim Meister 
in Rinkerode. Im Heimspiel 
gegen den Tabellen-13. Han-
dorf soll der dritte Dreier am 
Stück her. „Drei Siege forde-

re ich zum Abschluss“, sagt 
GWA-Coach Michael Wester 
klipp und klar.

Die Gäste aus Münster, de-
nen eine Relegation droht, 
haben in der Rückserie erst 
einen Sieg eingefahren, spiel-
ten zuletzt aber zwei Mal re-
mis – in Drensteinfurt und 
gegen Alverskirchen. Bei den 
Alberslohern steht beim Trai-
ning der „Spaß im Vorder-
grund“, so Wester. Das soll 
sich auf den Platz übertragen. 
Zwei „wertvolle Spieler“ 
fallen aus. Marcel Kirchhoff 

fehlt weiterhin, sein Bruder 
Benjamin wegen erneuter 
Knieprobleme. Das Hinspiel 
gewann GWA mit 2:1.

Kreisliga C2: GWA II – SV 
Ems Westbevern III (Sonn-
tag, 13 Uhr). Drei Siege in 
Serie – zuletzt ein 8:0 beim 
IKSV Münster – zeugen da-
von, dass die zweite Mann-
schaft zurzeit gut drauf ist. 
Im Heimspiel gegen den Vor-
letzten ist der Tabellenfünfte 
Favorit. Doch aufgepasst: Die 
Gäste aus Westbevern gewan-
nen die beiden jüngsten Spie-
le und holten damit mehr 
Punkte als in allen 19 Partien 
zuvor. Im Hinspiel siegte die 
GWA-Reserve 2:0.

Kreisliga C4: DJK RW Al-
verskirchen II – GWA III 
(Sonntag, 17 Uhr). Nach 
dem 2:2 im Kellerduell mit 
Schlusslicht Greffen II fährt 
Alberslohs Dritte als Vorletz-
ter zum Drittletzten. In der 
Hinserie trennten sich die 
beiden schlechtesten Teams 
der Rückrunde 1:1. • mak

Albersloh • Bereits seit über 
einem halben Jahr arbeiten 
Susanne und Martin Gausep-
ohl, Anke und Thomas Hap-
pe, Sula Fleischmann, Ulrich 
Detzner sowie Jugendobfrau 
Bianca Sikorski daran, die 
traditionellen Fußball-Ju-
gendturniertage der DJK GW 
Albersloh zu organisieren. 
Die Traditionsveranstaltung 
startet offiziell am Fronleich-
nams-Donnerstag, 7. Juni, um 
11 Uhr mit den Turnieren der 
Minikicker. Bis Sonntag, 10. 
Juni, stehen an drei Tagen elf 
Wettbewerbe (siehe Infoka-
sten) mit ingesamt über 180 
Begegnungen auf den Spiel-
plänen. 

Teilnehmen werden erneut 
rund 70 Mannschaften, die 
sowohl aus den Nachbaror-
ten Rinkerode, Drensteinfurt 
und Sendenhorst als auch 
aus Milte, Alverskirchen und 
sogar Schüren kommen. „Wir 
freuen uns sehr, dass sich 
unser Jugendturnier auch 
in diesem Jahr so großer Be-
liebtheit erfreut und zu einer 
festen Einrichtung über Fron-
leichman geworden ist“, sagt 
Turnierleiterin Sikorski. 

Public Viewing

Auch in diesem Jahr haben 
die Verantwortlichen für ein 
ansprechendes Rahmenpro-
gramm gesorgt. Es gibt einen 
Street-Soccer-Court, eine 
Hüpfburg, ein Glücksrad, das 
für tolle Gewinne sorgt, und 
eine Fotowand. Der Samstag-

abend steht unter dem Mot-
to „Fertig machen zum Ju-
beln!“. Nach dem Turnier der 
B-Jugendlichen findet von 20 
Uhr an ein Public Viewing 
statt, bei dem der Sportplatz 
Sikorski zufolge in einen 
„schwarz-gelb-roten Hexen-
kessel“ verwandelt wird. Der 
Anstoß des ersten EM-Spiels 
der deutschen Nationalmann-
schaft gegen Portugal, das auf 
Großbildleinwand übertragen 
wird, ist um 20.45 Uhr. 

An allen Turniertagen sor-
gen Brezeln, Kaffee und Ku-
chen, Eis, Bratwürste, Pom-
mes und Kaltgetränke dafür, 
dass kein Magen knurren 
und keiner verdursten muss. 
Der Dank der Organisatoren 
geht bereits im Vorfeld an die 
Eltern, Schiedsrichter, Platz-
wart Gerd Buchholz und alle 
ehrenamtlichen Helfer.
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Walstedde • Die Fußball-
teams der Fortuna stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Samstag:
• F2 – SpVg Beckum IV, 11 Uhr
• SV Spexard – B-Mädchen, 11 Uhr

Sonntag:
• BW Sünninghausen II – Senioren II, 13 Uhr
• SuS Enniger – Senioren I, 15 Uhr

Fortuna-Termine

B l i c k p u n k t  G W  A l b e r s l o h

Trainieren wie Profis
Dreitägiges Fußballcamp für den Nachwuchs

Albersloh • Die Jugendfuß-
abteilung der DJK GW Al-
bersloh freut sich auf einen 
Höhepunkt im EM-Jahr: Vom 
9. bis zum 11. Juli können 
Kinder und Jugendliche im 
Alter von fünf bis 15 Jahren 
auf dem Sportplatz an der 
Adolfshöhe trainieren wie 
die Profis. In Zusammenar-
beit mit der Fußballfabrik 
Ingo Anderbrügge veranstal-
tet GWA ein dreitägiges Fuß-
ballcamp. Über 30 Mädchen 
und Jungen aus Albersloh 
und von Nachbarvereinen 
haben sich bereits angemel-
det, teilt Jugendobfrau Bianca 
Sikorski mit.

Das Training wird von qua-
lifizierten Trainern der Fuß-
ballfabrik in altersgerechten 
Gruppen durchgeführt. „Die 
Kinder sollen in erster Linie 
viel Spaß am Fußball haben, 
aber auch neue Freunde ken-
nenlernen“, so Sikorski. In 
den Trainingseinheiten geht 
es unter anderem um Dribb-
ling, Passspiel, Torschuss, 

Koordination, Handlungs-
schnelligkeit, Konzentration 
und Disziplin. Jeder Kicker 
werde individuell gefördert. 
Darüber hinaus werden ver-
schiedene Wettbewerbe und 
Turniere ausgerichtet. 

Das Camp beinhaltet sechs 
Trainingseinheiten. An allen 
drei Tagen gibt es für den 
Nachwuchs ein warmes Mit-
tagessen, Obst, Getränke und 
Pausensnacks. Zusätzlich 
erhalten alle Teilnehmer ein 
Trikot, einen Ball, eine Ur-
kunde, eine Medaille sowie 
eine Trinkflasche.

Das Angebot richtet sich an 
alle GWA-Mitglieder sowie 
Jungen und Mädchen aus den 
Nachbarorten. Die Kosten be-
tragen pro Person 110 Euro 
inklusive aller genannten 
Leistungen. Anmeldeformu-
lare gibt es im Vereinsheim 
und online unter www.an-
derbruegge.de. Für weitere 
Information steht Jugendob-
frau Bianca Sikorski zur Ver-
fügung: Tel. (02535) 931233.

Fertig machen
zum Jubeln

Traditionelle Fußball-Jugendturniertage

Donnerstag, 7. Juni:
11 bis 14 Uhr: U6- und U7-Junio-
ren, 14 bis 16 Uhr: U13-Junioren, 
16 bis 19 Uhr: U15-Junioren

Samstag, 9. Juni:
13 bis 16 Uhr: U13- und U17-Ju-
niorinnen, 16 bis 19 Uhr: U17-Ju-
nioren, ab 20 Uhr: Public Viewing 
Fußball-EM

Sonntag, 10. Juni:
11 bis 14 Uhr: U8- und U9-Ju-
nioren, 15 bis 18 Uhr: U10- und 
U11-Junioren

Übersicht

Wester fordert Sieg
GWA ohne Kirchhoff-Brüder, aber mit Spaß

Kreisliga B3: Eintracht Müns-
ter – SV Rinkerode (Sonntag, 
15 Uhr). Nur ein Sieg holten 
die Fußballer des SVR aus 
den jüngsten vier Spielen 
– eine Bilanz, die eines Meis-
ters nicht würdig ist. Daher 
zieht Erfolgstrainer Carsten 
Winkler, der nach der Saison 
aufhören wird, das Tempo 
wieder etwas an. „Es ist ein 
bisschen schwierig, Span-
nung aufzubauen“, sagt Wink-
ler. Er sieht die letzten drei 
Spiele der Saison als „kleine 
Vorbereitung“ auf den Höhe-
punkt am 22. Juni (18 Uhr), 
das Duell mit dem SC Preu-
ßen Münster. Diejenigen, die 
im Training und sonntags auf 
dem Platz Gas geben, hätten 
eine gute Chance, gegen den 
Drittligisten aufzulaufen.

Beim Tabellenvierten in 
Münster erwartet den Spit-
zenreiter ein „schweres 
Spiel“. Der Aufstieger ist 
nicht nur enorm heimstark 
– erst eine Niederlage und 
zuletzt neun Siege in Serie 
auf eigenem Platz –, sondern 
auch die beste Rückrunden-
mannschaft der Liga. Keeper 
Sebastian Bruns und Alexan-
der Hiller sind nicht dabei, 
die Einsätze von Thorsten 
Draba und Niklas Henze frag-
lich. Hinspiel: 4:0.

Kreisliga C4: SV GW West-
kirchen II – SVR II (Sonntag, 
13 Uhr). Nach dem 4:1-Hei-
merfolg gegen den direkten 
Tabellennachbarn Westbe-
vern II hat Rinkerodes zweite 
Mannschaft gute Chancen, 
die Saison als Tabellendritter 
zu beenden. Am drittletzten 
Spieltag geht‘s zum Sechsten 
nach Westkirchen. Das torrei-
che Hinspiel endete 4:4.

Kreisliga C2: SVR III – SV 
BW Aasee III (Sonntag, 15 
Uhr). Eine 0:10-Klatsche gab 
es zuletzt für die dritte Mann-
schaft – bei GW Amelsbüren 
III. Gegen den Tabellensieb-
ten Aasee III wollen sich die 
Jungs von Trainer Marc Tapp 
besser präsentieren. Das Hin-
spiel verloren sie 1:3. • mak

Für Preußen
präsentieren

SVR vor Spitzenspiel

SuS Enniger – Fortuna 
Walstedde (Sonntag, 15 Uhr). 
Nach der 2:3-Heimniederlage 
gegen Oelde und vor der Par-
tie beim Tabellenachten ap-
pelliert Alexander Vojnovski, 
Spielertrainer von Fortunas 
Fußballern, an seine Jungs, 
eine bessere Einstellung zu 
zeigen als zuletzt. „Sie müs-
sen kapieren, dass wir Sechs-
ter werden wollen.“

Zurzeit, drei Spieltage vor 
dem Saisonende, sind die 

Walstedder Tabellensiebter, 
aber punktgleich mit dem 
Sechsten SpVg Beckum II. 

Gegner Enniger steht auf Rang 
acht und hat nur drei Punkte 
Rückstand auf die Fortunen. 
„Das ist keine schlechte 

Mannschaft“, warnt Voj-
novski vor dem SuS, gegen 
den sein Team im Hinspiel 
nicht über ein 2:2 hinauskam. 
Im Angriff wird die Fortuna 
umstellen, um mehr Gefahr 
auszustrahlen. Michael Post 
ist angeschlagen. Ansonsten 
sind alle Mann an Bord. „Wir 
wollen die Saison geschmei-
dig zu Ende spielen“, sagt der 
Coach.

Kreisliga C1, Hauptrunde: 
BW Sünninghausen II – For-
tuna II (Sonntag, 13 Uhr). 
Zwei Mannschaften, die 
ihre Negativserie von drei 
Niederlage beenden wollen, 
treffen in Oelde aufeinander. 
Die Walstedder Reservefuß-
baller sind Tabellenfünfter, 
die Gastgeber mit nur einem 
Punkt Rückstand auf die For-
tuna Sechster. Das Hinspiel 
entschied Sünninghausen 
mit 3:1 für sich. • mak

Fortuna-Coach will unbedingt Sechster werden

Vojnovskis Appell an die Spieler

J u g e n d f u ß b a l l

DJK GW Albersloh
• B-Jugend – Warendorfer SU II: 4:1. 
Tore: Lucas Neufert, Marcel Kloth, Joshua 
Ogaraku, Linus Hermann. Engagiert und 
mit viel Spielfreude bestritten die Alberslo-
her ihr letztes Spiel der Saison. Durch zwei 
Sonntagsschüsse in den Winkel ging GWA 
mit einer 2:0-Führung in die Pause. Am 
Ende gewannen die Gastgeber verdient 
mit drei Toren Vorsprung. Die Trainer Mi-
chael Grenzer und Bernd Deckenbrock 
freuten sich über den soveränen Heim-
sieg und waren sehr zufrieden. Mit zwei 
Siegen, vier Remis und sechs Niederlagen 
beendeten die B-Junioren die Saison.

SV Drensteinfurt
• F1 – SG Telgte: 7:0. Tore: Fabio Bories, 
Lorenz Kuhlmann (3), Sam Scharmann (3). 
Das Team siegte im vorgezogenen Spiel 
souverän. Von Be-
ginn an machte der 
SVD Druck und ließ 
hinten kaum Chan-
cen zu. Wenn doch 
mal ein Schuss 
auf das Tor kam, 
war Torwart Noel 
S p i e k e r m a n n 
(Bild) zur Stelle. 
Bereits zur Pause stand es 5:0. Trainer 
Thorsten Tegtmeier war froh, dass seine 
Jungs mal zu null spielten, hatten sie in 
den vier Partien zuvor doch insgesamt 28 
Gegentore kassiert.

Spiekermann
ohne Gegentor

„Besonderes Highlight“
6. Ironman-Klassensieg in St. Pölten für Aschwer / Drensteinfurter lässt WM in Las Vegas aus

Ameke • Für den Dren-
steinfurter Triathleten Dr. 
Hermann Aschwer ist der 
Ironman Austria 70.3 in 
St. Pölten inzwischen ein 
Heimspiel. Fast jedes Jahr 
geht er in Niederösterreich 
über die halbe Ironman-
Distanz (1,9 Kilometer 
Schwimmen, 90 km Rad-
fahren und 21,1 km Laufen) 
an den Start und begeis-
tert regelmäßig auch seine 
Vereinskameraden für die 
Teilnahme an einem seiner 
Lieblingswettbewerbe. 

Mit zwei Vereinskollegen 
reiste der Ameker in die nie-
derösterreichische Wachau, 
um mit ihnen einen hoch-
karätig besetzten Wettkampf 
zu bestreiten. Mehr als 2400 
Teilnehmer aus 55 Nationen 
fanden sich ein. Nach ins-
gesamt 113 Kilometern und 
5:36 Stunden feierte der hei-
mische Triathlet bereits sei-
nen 6. Ironman-Altersklas-
sensieg. 

Pünktlich um 7 Uhr war am 
Viehofner See der Startschuss 
zur Auftaktdisziplin (1,9 km 
Schwimmen) gefallen. Durch 
einige kalte Nächte hatte sich 
die Wassertemperatur auf 
„sehr frische 16 Grad“ abge-
kühlt. 40 Minuten benötigte 
Aschwer. Der 90 km lange 
Radkurs sei wohl eine der 
schönsten Strecken weltweit, 
so der Ameker. Zunächst ging 

es auf einem Abschnitt von 
20 km über eine – für den 
Wettkampf gesperrte – Auto-
bahn, dann durch die gesam-
te Wachau nach St. Pölten 
zurück. Hierbei galt es unter 
anderem, einen 9 km langen 

Anstiege zu bewältigen, so-
dass die Athleten beim Wech-
sel auf die Laufstrecke rund 
900 Höhenmeter in den Bei-
nen hatten. Hinzu kam kräf-
tiger Wind, der den Rhyth-
mus beim Einzelzeitfahren 

doch kräftig störte. Aschwer 
stieg nach 2:54 Stunden von 
seinem Rad, um dann bei 29 
Grad die 21,1-km-Laufstrecke 
entlang des Flusses Traisen 
in Angriff zu nehmen. Nach 
weitere 1:49 Stunden erreich-
te der Ameker das Ziel in der 
Eventarena von St. Pölten mit 
einer Gesamtzeit von 5:36:57 
Stunden. 

Als insgesamt 821. aller 
Teilnehmer siegte Aschwer 
souverän in seiner Altersklas-
se M65. Das damit verbunde-
ne Startrecht für die Anfang 
September in Las Vegas statt-
findende WM über die halbe 
Ironman-Distanz überließ 
Aschwer, der in seiner lan-
gen Triathlon-Karriere bereits 
vielfach an Weltmeisterschaf-
ten teilgenommen hat, aller-
dings dem Zweitplatzierten 
seiner Altersklasse. Der Ame-
ker hat sich für den Herbst 
andere sportliche Herausfor-
derungen ausgewählt.

„Bei diesen internationalen 
Großereignissen, wozu inbe-
sondere die Ironman-Rennen 
gehören, treffe ich immer vie-
le interessante Athleten aus 
der ganzen Welt. Neben der 
großen sportlichen Heraus-
forderung bedeutet mir diese 
Kontaktpflege sehr viel“, sag-
te Aschwer. „Und dann noch 
in seiner Altersklasse sieg-
reich zu sein, ist für mich ein 
besonderes Highlight.“

Hermann Aschwer (rechts) mit „Hans im Glück”, der sich 
über seinen Start bei der WM in Las Vegas freut. Foto: pr

Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – SC Füchtorf (Sonntag, 
15 Uhr). Seit 2006 spielen die 
Fußballer der SG in der Be-
zirksliga. Damit dürfte nach 
dieser Saison Schluss sein. 
Die Sendenhorster stehen 
direkt am Abgrund, ein Aus-
rutscher am Sonntag und der 
Abstieg stünde schon nach 
dem drittletzten Spieltag fest. 
Sollte die SG gegen Füchtorf 
verlieren oder Soest gegen 
die Ahlener SG gewinnen, 
wäre die Minimalchance auf 
den Klassenerhalt futsch. 

„Wir können unbeschwert 
aufspielen. Druck ist nicht 
mehr zu verspüren“, sagt 
Trainer Matthias Greifenberg 
vor dem Duell mit dem Tabel-
lenletzten, der schon längst 
abgestiegen ist, aus 27 Parti-
en nur drei Siege holte und 
88 Gegentore kassierte. Zu-
letzt gelang den Füchtorfern 

aber ein 3:2 gegen die ASG. 
Greifenberg will seine Elf 
„offensiv agieren“ lassen und 
erwartet ein „nettes Spiel“. 
„Wir wollen den Zuschauern 
eine positive Einstellung rü-
berbringen.“

Im Hinspiel, bei Greifen-
bergs Debüt an der Seitenli-
nie, gelang ein deutlicher 4:0-
Erfolg. Verzichten muss die 
SG erneut auf Patric Dülberg 
und Werner Budt. Nach dem 
zweiten Heimspiel am Stück 
wartet noch der Drittletzte 
Wolbeck und der Vorletzte 
Heessen auf Sendenhorst.

 
Kreisliga B3: SG II – SC 
Füchtorf II (Sonntag, 12.30 
Uhr). Seit dem 15. April, 

also seit sieben Wochen, 
wartet das Team von Trainer 
Ralf Gunnemann auf den 16. 
Saisonsieg. Gegen den Tabel-
lenachten aus dem Ortsteil 
Sassenbergs sind die Sen-
denhorster favorisiert, zumal 
die Gäste auswärts bei Wei-
tem nicht so erfolgreich sind 
wie auf eigenem Platz. Im 
Hinspiel trennten sich beide 
Mannschaften 2:2.

Kreisliga B2: DJK Wacker 
Mecklenbeck II – SG III 
(Sonntag, 13 Uhr). In der 
Rückserie läuft es bei der 
dritten Mannschaft lange 
nicht so gut wie in der Hin-
runde. Morgen droht die 
vierte Pleite in Serie. Beim 
Meister in Mecklenbeck, der 
alle elf Heimspiele gewonnen 
hat, ist die SG krasser Außen-
seiter. Im Hinspiel gab es eine 
1:4-Niederlage. • mak

Bezirksliga-Kapitel der SG könnte sich schon morgen schließen / Der Letzte ist zu Gast

SG steht direkt am Abgrund

Stefan Nordhoff (r.) muss 
mit der ersten Mannschaft 
gewinnen. Foto: Vollenkemper

Kreisliga A2: SV Drenstein-
furt – SC Hoetmar (Sonntag 
15 Uhr). Schon wieder ein 
Spitzenspiel im Erlfeld: Zwei 
Wochen nach dem 0:4 gegen 
den Tabellenzweiten Han-
dorf gastiert der Vierte aus 
Hoetmar bei den SVD-Fuß-
ballern. Trainer Ivo Kolobaric 
hat Respekt vor der Elf des 
Sportclubs: „Der schwierigs-
te der letzten drei Gegner. Die 
haben immer noch Bezirksli-
ga-Format.“ Das hat Hoetmar 
unter anderem beim 2:1-Sieg 
gegen Handorf bewiesen – bis 
heute die einzige Saisonnie-
derlage des TSV. Zuletzt gab 
es eine 2:3-Pleite gegen Wa-
rendorf II.

„Nach der Niederlage gegen 
Handorf waren wir psychisch 
am Boden“, so Kolobaric. Den 
ersten Charaktertest in Beelen 
(3:1) habe sein Team bestan-
den. „Wir müssen jetzt alle 

Kräfte mobilisieren. Wenn 
wir gegen Hoetmar gewinnen, 
sind wir im psychologischen 
Vorteil.“ Denn dann könnte 
schon in der nächsten Wo-
che eine Entscheidung fallen. 

Dass Konkurrent Handorf 
in Westbevern – die beiden 
Trainer sind Brüder – Punkte 
liegen lässt, glaubt Koloba-
ric nicht. Er muss auf Den-
nis Wagner verzichten. Jan 
Wiebusch ist wieder dabei, 
Yannick Gunsthövels Einsatz 
gefährdet. Hinspiel: 1:1.

Kreisliga B3: SVD II – SC 
Müssingen (Sonntag, 13 
Uhr); SVD II – SC Grem-
mendorf (Dienstag, 19.30 
Uhr). Zwei Heimspiele in-

nerhalb von drei Tagen hat 
die zweite Mannschaft vor 
der Brust. Erst kommt der Ta-
bellensiebte, dann der Zehn-
te. Beide Hinspiele endeten 
1:1. Mit einem Sieg gegen 
Müssingen, das nur einen 
Zähler Vorsprung hat, könn-
ten die Stewwerter sogar auf 
Rang sieben klettern. Tobias 
Münch fällt aus. Die Partie 
gegen Gremmendorf wird auf 
Wunsch der Gäste vom letz-
ten Spieltag vorgezogen. 

Kreisliga C4: SV Ems West-
bevern II – SVD III: 3:3. Zwei 
Erfolgserlebnisse in Serie: 
Nach dem 3:2-Sieg gegen Al-
verskirchen II sicherte sich 
die dritte Drensteinfurter 
Mannschaft im vorgezogenen 
Auswärtsspiel beim Tabel-
lenvierten zumindest einen 
Punkt. Allerdings war das 
Remis eher eine gefühlte Nie-

derlage, denn der SVD führte 
zwischenzeitlich 3:0 und kas-
sierte erst in der Schlussmi-
nute den Ausgleich. Die Tore 
erzielten Dominik Kunz, dem 
ein Doppelpack gelang, und 
Marcel Bünnigmann. • mak
SVD III: Friskovec, Hunsteger, Diening-
hoff, Kleineidam, Bonnekoh, Voges, Mül-
ler, Heinrichs, Kunz, Peter, Bünnigmann 
(eingewechselt: Frie, Hennenberg)

SVD erwartet den Tabellenvierten / Zwei Heimspiele für die Zweite / Dritte nach 3:0 nur 3:3

Radio WAF schaltet morgen in 
seiner Sendung „Sport am Sonn-
tag“ zum „Spiel des Tages“ in 
der Fußball-Kreisliga A2 zwi-
schen dem SV Drensteinfurt und 
dem SC Hoetmar. Live berichtet 
werden soll zu folgenden Zeiten: 
15.23 Uhr, 15.31 Uhr, 16.12 Uhr, 
16.20 Uhr, 16.38 Uhr und 16.44 
Uhr.

Live im Radio

Ganz gefährlicher Gegner
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kfd macht
eine Radtour

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin lädt am Dienstag, 12. 
Juni, zur Radtour ein. Start 
ist um 9.30 Uhr am Lamber-
tiplatz. Anmeldung unter Tel. 
(02526) 939391.

Sendenhorst • Die Band 
„Northern Lights“ tritt am 
heutigen Samstag, 2. Juni, 
im Liveclub Titanic auf. Das 
Konzert beginnt um 20.30 
Uhr. Die Karten kosten 10 
Euro (ermäßigt 8 Euro).

„Northern 
Lights“ spielen

Sendenhorst • Der nächste 
Wortgottesdienst zum The-
ma „Der verlorene Sohn“ für 
Kindergartenkinder und ihre 
Eltern oder Großeltern ist am 
Dienstag, 5. Juni, um 17 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Martin.

Sendenhorst • Die Fahrt des 
Seniorenbeirats ins Sauerland 
findet statt am Dienstag, 19. 
Juni. Los geht‘s um 8.20 Uhr 
ab Teckelschlaut in Albersloh 
und um 8.30 Uhr ab Lamber-
tiplatz in Sendenhorst. Der 
Preis beträgt (Fahrt, Führung, 
Eintritt, Mittagessen, Kaffee-
trinken) pro Person 33 Euro. 
Er kann entrichtet werden bei 
der Anmeldung, die entgegen 
nehmen Josef Pumpe, Kol-
pingstraße 11, oder Doris No-
con, Auf dem Garrath 3 (für 
Sendenhorst) sowie Astrid 
Grafe, Nachkamp 16 (für Al-
bersloh). Anmeldeschluss ist 
am Donnerstag, 7. Juni.

Ausflug ins
Sauerland

Gottesdienst
für Kinder

Albersloh • Alle Eltern der 
Erstkommunionkinder des 
Jahres 2013 sind eingeladen 
zum nächsten Elternabend 
zum Thema „Von weiteren 
Festen im Kirchen“ am Diens-
tag, 5. Juni, um 20 Uhr ins 
Ludgerushaus in Albersloh.

Koki 2013:
Elternabend

34 Albersloher wissen nun Bescheid: „Die schönsten Reiseziele liegen im Osten! Usedom ist ein 
gutes Beispiel dafür“, finden Gerhard Trottier und Gustav Grafe. Die Reisenden, 

die sich mit der DEPB (Deutschland- und Europapolitisches Bildungswerk) auf den Weg gemacht hatten, um Usedom von 
möglichst vielen Seiten kennen zu lernen, hatten das Glück, kompetente Reisebegleitung in Person von Hubert Schulz 
zu erhalten. Die Kaiserbäder Ahlbeck, Heringsdorf und Bansin wurden der Gruppe aus Albersloh so gut erklärt, dass 
ein lebendiger Eindruck entstand. Einen Ort von mehrdeutiger Symbolträchtigkeit erlebten die Westfalen beim Besuch 
des Raketenversuchsgeländes Peenemünde. Das dort entstandene Museum versucht den Spagat zwischen begeisternder 
Darstellung von Reisen ins All und der bitteren Kriegswirklichkeit um die Herstellung von Massenvernichtungswaffen. 
Insgesamt war die Gruppe beeindruckt von der Schönheit der Landschaft und der touristischen Attraktivität der Wälder 
und verträumten Dörfer. Auch einen Abstecher aufs polnische Festland unternahmen die Albersloher.  Foto: pr

Die Energiewende ist in aller 
Munde. Für 

die energetische Sanierung hat die Bundesregierung ein 
Finanz-Paket geschnürt, das Kommunen Anreize für In-
vestitionen geben soll. Der CDU-Bundestagsabgeordnete 
Reinhold Sendker (l.) hatte am Dienstagabend kommunale 
Vertreter von Städten und Gemeinden aus der Region zu 
einer Informationsveranstaltung ins Sendenhorster Gast-
haus Waldmutter eingeladen. „92 Millionen Euro stehen 
für energetische Stadtsanierungen, 1,5 Milliarden Euro für 
Gebäudesanierungen zur Verfügung“, rief Sendker dazu 
auf, von den Förderprogrammen Gebrauch zu machen. Mit 
Frank Wunderlich (r.) von der kfw-Bankengruppe hatte er 
einen kompetenten Ansprechpartner mitgebracht.   Foto: ak

Albersloh • 1982 haben sich 
die Albersloher Sungerschüt-
zen gegründet. Folglich kann 
der Verein in diesem Jahr ei-
nen runden Geburtstag feiern. 
Das Schützenfest vom 22. bis 
24. Juni wird dann auch ganz 
im Zeichen des 30. Geburts-
tags stehen.

Schon am Freitag, 22. Juni, 
machen sich die Schützen auf 
zum Grünholen. Los geht‘s 
um 16.30 Uhr. Falls die deut-
sche Fußball-Nationalmann-
schaft an diesem Tag bei der 
EM spielt, gibt‘s ein Public 
Viewing im Zelt auf dem Hof 
Poggenborg, Sunger 9.

Am Samstag, 23. Juni, tref-
fen sich die Schützen um 12 
Uhr auf dem Parkplatz des 
Autohauses Breul, um dann 
das amtierende Königspaar, 
Eva Poggenborg und Sebasti-
an Siebert, sowie den amtie-
renden Kaiser, Jürgen Saat-
hoff, abzuholen. Um 13 Uhr 
beginnt auf dem Hof Poggen-
borg das Kaiser-Vogelschie-
ßen, nach dem Kaffeetrinken 
schließt sich gegen 16 Uhr 
das Königs-Vogelschießen an. 
Die Proklamation der neuen 
Regenten soll gegen 21 Uhr 
erfolgen. Der anschließende 
Festball ist nur für Vereins-
mitglieder gedacht.

Am Sonntag, 24. Juni, 
startet um 11 Uhr der Früh-
schoppen. Parallel feiert die 
Königin von 2011, Eva Pog-
genborg, ihren 25. Geburts-
tag. Die Sungerschützen freu-
en sich auf ein tolles Fest.

Zwei Geburtstage
Sungerschützen feiern vom 22. bis 24. Juni

Gesucht werden die Nach-
folger von Eva Poggenborg 
und Sebastian Siebert.

Albersloh • Vorstand, Kö-
nigspaar mit Hofstaat, Of-
fizierscorps, Ehrengarde 
und Damenfahnengarde des 
Bürgerschützenvereins Al-
bersloh treffen sich heute 
um 16.15 Uhr am Dorfplatz 
bei der Feuerwache, um ge-
meinsam zum Jubliäumsfest 
des Bauernschützenvereins 
Drensteinfurt zu fahren.

Zum Fest nach
Drensteinfurt

Sendenhorst • Die ADFC-
Ortsgruppe lädt am Sonntag, 
3. Juni, zur nächsten Tour 
ein. Um 14 Uhr wird am K+K 
gestartet. Die Strecke beträgt 
40 Kilometer. Der Weg führt 
über Drensteinfurt nach Rin-
kerode zu den Adelshäusern 
Haus Borg und Haus Bisping. 
Nach einer Außenbesichti-
gung wird eine Kaffeepause 
im Gasthof Lohmann einge-
legt. Der Rückweg führt über 
die Adolfshöhe und durch 
den Storp. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt für Nichtmit-
glieder 2 Euro.

Radtour nach
Rinkerode

Albersloh • Zur Generalver-
sammlung der Raiffeisen Wa-
rengenossenschaft Albersloh/
Everswinkel am Mittwoch 
war der Saal im Restaurant 
Geschermann voll besetzt.

Aufsichtsratsvorsitzender 
Alwin Schulze Hockenbeck 
begrüßte die Versammlung. 
Die Genossenschaft blicke auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück, 
besonders erkennbar durch 
die mit großer Anspannung 
erreichte Inbetriebnahme 
des neuen Marktgebäudes in 
Albersloh. Die Geschäftsfüh-
rung habe Karl-Josef Witte an 
Wolfgang Take übergeben.

Der verdeutlichte in Wort 
und Bild die positive Bilanz 
des vergangenen Jahres. Die 
geplanten Baukosten für den 
Albersloher Markt hätten mit 
nur geringer Überschreitung 
eingehalten werden können. 
In fast allen Bereichen seien 
Steigerungen in Menge und 
Wert erzielt worden. Den 
größten Umsatz habe der 
Handel mit Dünge- und Fut-
termitteln in Verbindung mit 
Preissteigerungen im Ener-
giegeschäft eingebracht. Vom 
geschäftlichen Erfolg der Ge-
nossenschaft profitierten ne-
ben den Mitgliedern auch die 

Kunden. „Genossenschaften 
sind ‚in‘“, machte Take mit 
Blick auf das von der UN aus-
gerufene „Internationale Jahr 
der Genossenschaften 2012“ 
deutlich. Derzeit sind 355 
Mitglieder verzeichnet.

Dividende

Der Reingewinn von 72 700 
Euro fließt in vier Prozent Di-
vidende sowie in gesetzliche 
und freiwillige Rücklagen. 
Die Warenrückvergütung für 
Mitglieder beläuft sich auf 
0,4 Prozent. Mit einem Dank 

an die Mitarbeiter schloss 
Take seine Ausführungen.

Vors tandsvors i tzender 
Bernhard Rotthege erläuterte 
anhand einer Fotostrecke die 
erfolgreichen Umbauarbeiten 
am Standort Albersloh. Der 
Markt wurde am 21. Dezem-
ber 2011 eingeweiht und mit 
einem Frühlingsfest im April 
2012 der Bevölkerung nahe 
gebracht. Rotthege dankte 
den 29 Beschäftigten für ih-
ren motivierten Einsatz.

Die Mitgliederversammlung 
beschloss anschließend je-
weils einstimmig die Geneh-

migung des Jahresberichtes 
sowie die Verwendung des 
Reingewinns und der Wa-
renrückvergütung. Vorstand 
und Aufsichtsrat wurden 
entlastet. Walter Buntenköt-
ter wurde in den Aufsichts-
rat wiedergewählt. Benedikt 
Hülsmann stellte sich als 
neuer Mitarbeiter vor.

Übrigens: Die Sammlung 
gebrauchter Silo-, Loch- und 
Wickelfolien findet am Mitt-
woch, 13. Juni, von 8 bis 
16.30 Uhr beim Raiffeisen-
Markt in Everswinkel, Bosch-
weg 41, statt.•gez

Geschäftsführung, Vorstand und Aufsichtsrat blicken auf ein gutes Jahr zurück. Foto: Genz

Neuer Markt sichert den Erfolg
Generalversammlung der Raiffeisen Warengenossenschaft Albersloh/Everswinkel

Sendenhorst • Der Seniorenbeirat lädt am Sonntag, 3. Juni, 
wieder zum „Geselligen Tanzen 50 plus“ ins Restaurant Ess-
zimmer ein. Los geht‘s um 15 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, es sind Singles und Paare eingeladen. Für das 
gemeinsame Kaffeetrinken werden 4,50 Euro berechnet.

„Geselliges Tanzen 50 plus“

Stimmlich
überzeugen

Sendenhorst • Die Crè-
me de la Crème der A-
cappella-Szene wird sich 
vom 29. Juni bis 1. Juli in 
Sendenhorst einer profes-
sionellen Jury stellen und 
um den Sieg in den Kate-
gorien Amateure, Semi-
Profis und Profis singen.

Der Chorverband NRW, 
die Stadt Sendenhorst, B.C. 
Gassner, V 6-Promotion und 
die Muko mit den Partnern 
Veka und der Sparkasse 
Münsterland Ost sind erneut 
stolz, den in Deutschland in 
dieser Form einzigartigen 
Wettbewerb namens A-cap-
pella-Bundescontest in Sen-
denhorst, der Stadt der Stim-
men, möglich zu machen.

23 Gruppen aus zehn Bun-
desländern, die sich im Vor-
feld bei Vorausscheidungen 
qualifiziert haben, freuen 
sich auf das mittlerweile be-
kannt familiäre Flair und auf 
das fachkundige und sympa-
thische Publikum.

In diesem Jahr gibt es erst-
mals einen Zuschauerpreis 
für die beste A-cappella-
Gruppe. Abstimmen können 
Interessierte ganz einfach 
mit ihrer Eintrittskarte. Die-
se muss man spätestens am 
Ende des Festivals am Sonn-
tag, 1. Juli, bis 15.45 Uhr aus-
gefüllt abgeben. Es wird ein 
attraktiver Preis verlost.

Eintrittspreise für Tageskar-
ten sind: Freitag im Vorver-
kauf 8, an der Abendkasse 
10 Euro; Samstag im Vorver-
kauf 11, an der Tageskasse 
14 Euro; Sonntag im Vor-
verkauf 8, an der Tageskasse 
10 Euro. Der Eintrittspreis für 
die Festivalkarte beträgt im 
Vorverkauf 24, an der Abend-
kasse 30 Euro. Kartenvorver-
kauf bei der Muko, Auf der 
Geist 3, Tel. (02526) 3782.

Die Muko sucht zudem noch 
Gastfamilien, bei denen die 
Teilnehmer des Bundescon-
tests übernachten könnten.

www.stadt-der-stimmen.eu

Bundescontest vom 29. Juni bis 1. Juli

Blutspende in Albersloh

„Sugar ‘n‘ Spice“ ließen beim Bundescontest 2010 den Fun-
ken aufs Publikum überspringen. Foto (A): Schmitz-Westphal

Albersloh • Das Deutsche Rote Kreuz lädt am Mittwoch, 27. 
Juni, von 17 bis 20.30 Uhr zur Blutspende in die Ludgerus-
Grundschule in Albersloh ein. Jeder, der jetzt einen Blutspen-
determin des DRK besucht, erhält ein handliches Desinfekti-
onsspray, um Krankheitserregern keine Chance zu geben.

Albersloh • Naturfreunde haben Gelegenheit, gemeinsam mit 
Künstlerin Dagmar Bogattke Aquarelle anzufertigen. Die Ter-
mine sind einzeln buchbar und finden mittwochs von 18 bis 
21 Uhr statt: 6./13./20./27. Juni, 4. Juli, 22./29. August. Kosten 
pro Abend: 10 Euro. Anmeldung unter Tel. (02535) 8337.

Malkursus mit Dagmar Bogattke 

Persönlich hat der Sendenhorster Wer-
ner Conrady (l.), vielen besser 

bekannt als der „Singende Schornsteinfeger“, die heutige 
NRW-Ministerpräsidentin Hannelore Kraft (r.) vor zwei Jah-
ren kennen gelernt. Vor den damaligen Landtagswahlen 
durfte Conrady in der Fernsehsendung „Sie oder Er“ den 
beiden Kandidaten Hannelore Kraft (SPD) und Jürgen Rütt-
gers (CDU) einige Fragen stellen, bei denen es unter an-
derem um das Thema „Ältere Arbeitslose“ ging. „Wir sind 
seitdem in Kontakt geblieben, und ich habe ihr einen Tag 
nach der Landtagswahl 2012 persönlich eine E-Mail mit 
meiner Gratulation geschickt“, erzählt der Sendenhorster. 
Nun kam die Antwort aus Düsseldorf ins Haus geflattert. 
„Über Ihre Glückwünsche zum Erfolg bei der Landtagswahl 
habe ich mich sehr gefreut“, schreibt die Ministerpräsiden-
tin. Werner Conrady will auch in Zukunft beobachten, ob 
sich bei den von ihm in der TV-Sendung angesprochenen 
Themen etwas tut.  Text: ne, Foto: pr
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    Handwerker und Dienstleister in der Umgebung
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Drensteinfurt - Tel.: 02508 /8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 � Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 � www.parkett-bouchette.de

Franz Graute
Insektenschutzsysteme

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601 / Fax: 02508-984602

Internet: muecken-franz.de
eMail: info@muecken-franz.de

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

NEU: Plissee - Innenbeschattung

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

GLAS und SPIEGEL

Malermeister GmbH

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

BODEN & WAND!
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SENIORENHILFE!
GANZ ENTSPANNT EIN NEUES ZUHAUSE

Kundendienst ist unsere Stärke!

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Jetzt schon an 

den Sommer 

denken

� Sonderanfertigungen
� Küchenarbeitsplatten
� Küchenfronten
� Lackierarbeiten
� Reparaturarbeiten
� Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 02535 / 8133
Telefax 02535 / 1282
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN

48324 Sendenhorst-Albersloh
West I, Nr. 11
Telefon 0 25 35/81 33
Telefax 0 25 35/12 82
www.fenti.de

Moderne und kreative
Wand- und Deckengestaltung.
Zeitgerechte Fußböden.
Trendige Spachteltechniken 
und vieles mehr…

MARIO ABECK
CLARA-SCHUMANN-STRAßE 12A
D- 48317 DRENSTEINFURT
TEL.: 0176 229 471 68
www.raumdesign-abeck.de

Private Betreiber von Solaranlagen 
befinden sich womöglich weiter auf 
der Sonnenseite der Energienutzung. 
Denn die vom Bundestag beschlos-
sene Einspeisevergütung für Photo-
voltaikanlagen steht erneut auf dem 
Prüfstand: Die Länder haben jüngst 
im Bundesrat die im Bundestag Ende 
März verabschiedete Novelle zur So-
larförderung gestoppt und einen Ver-
mittlungsausschuss zur Überarbeitung 
des Gesetzes in Gang gesetzt.

„Bis das überarbeitete Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG) in Kraft sein 
wird, gilt weiterhin das seit 1. Januar 
dieses Jahres geltende EEG“, erklärt 
Joachim Rölfing von der Verbraucher-
zentrale in Ahlen die vorübergehende 
Lage. Was die Hängepartie in Euro und 
Cent für künftige Betreiber bei der Pla-
nung und Errichtung ihrer Solaranlagen 
bedeutet, hat die Verbraucherzentrale 
NRW zusammengestellt: 

• Was jetzt passiert: In den nächsten 
Tagen wird der Vermittlungsausschuss 
voraussichtlich das erste Mal beraten. 
Allerdings gibt’s keine Frist, bis wann 
sich die Vertreter von Bundestag und 
Bundesrat über Änderungen bei der 
Solarförderung einig sein müssen. 
Mehr als drei Treffen sind prinzipiell je-
doch nicht vorgesehen. Der Vorschlag 
des Vermittlungsausschusses muss 
erneut den Bundestag und anschlie-
ßend den Bundesrat passieren, bevor 
die neue EEG-Novelle zur Photovoltaik 
endgültig in Kraft treten kann.

Bisherige Vergütung

• Was erst mal gilt: Bis Inkrafttre-
ten des neuen EEG wird weiter die 
bisherige Vergütung für Solaranlagen 
von 24,43 Cent pro Kilowattstunde, für 
kleinere Anlagen bis 30 Kilowatt-Peak 
(Spitzenleistung) gezahlt. Der vom 
Bundesrat kassierte Beschluss des 
Bundestages sah stattdessen dafür 

folgende Kürzungen vor: 19,5 Cent pro 
Kilowatt für 80 Prozent des zur Verfü-
gung gestellten Stroms bei einer Ener-
gieerzeugung von zehn Kilowatt. Und 
16,5 Cent pro Kilowattstunde für 90 
Prozent des erzeugten Stroms bei ei-
ner Leistung zwischen zehn und 1000 
Kilowatt. Diese Regelungen sollten 
rückwirkend ab 1. April gelten. 

Andere Verbesserungen

• Was künftige Investoren tun soll-
ten: Wer in Sonnenenergie auch zu 
niedrigeren Vergütungskonditionen 
investieren kann, ist in jedem Fall auf 
der sicheren Seite. Denn die Länder-
vertreter haben den bisherigen Be-
schluss des Bundestages kassiert, um 
im Vermittlungsausschuss höhere Ver-
gütungen und andere Verbesserungen 
durchzusetzen. So soll etwa der er-
zeugte Sonnenstrom weiterhin zu 100 
Prozent vergütet werden. Die Chancen 
hierfür sind nicht schlecht. Unwahr-
scheinlich, aber auch denkbar ist, dass 
der Vermittlungsausschuss der vorge-
schlagenen Kürzung des Bundestages 
rückwirkend zustimmen wird. Bis zum 
Beginn der Sommerpause des Parla-
ments herrscht hierüber voraussicht-
lich endgültig Klarheit.

Wer unsicher ist, ob sich eine Inves-
tition in Photovoltaik noch lohnt, erhält 
den passenden Rat bei der Energiebe-
ratung in der örtlichen Beratungsstelle 
Ahlen, Rathaus, 1. Etage, Westenmau-
er 10, der Verbraucherzentrale NRW 
oder im Internet (www.vz-nrw.de/en-
ergieberatung). Interessenten aufge-
passt: Unter dem Motto „Sonne tanken“ 
macht die Verbraucherzentrale NRW 
außerdem bis August in über 50 NRW-
Städten Station: An ihren Aktionsstän-
den stehen Energieberater ebenfalls 
für eine kostenlose Solar-Kurzbera-
tung bereit. Alle Termine online (www.
vz-nrw.de/woche-der-sonne).

Weiter auf der
Sonnenseite

Tipps der NRW-Verbraucherzentrale
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Lokales  aus  Drensteinfurt

Drensteinfurt • Die Evange-
lische Frauenhilfe trifft sich 
wieder am Mittwoch, 6. Juni 
– diesmal schon um 14.30 
Uhr vor der Martinskirche 
zur Abfahrt nach Ameke. Zu-
nächst wird es in der Georgs-
kapelle eine Führung geben, 
anschließend ein gemütliches 
Kaffeetrinken im Hofcafé 
May. Alle Interessierten sind 
eingeladen, Nichtmitglieder 
werden um Anmeldung ge-
beten bei Anne Losinzky, Tel. 
(02508) 8859, oder Erika Ort-
johann, Tel. (02538) 226.

Treffen der
Frauenhilfe

Walstedde • Der Kreis allein-
stehender Frauen trifft sich 
am kommenden Montag, 4. 
Juni, um 16.30 Uhr im Land-
gasthaus Kessebohm. Auf 
der Speisekarte stehen fri-
scher Spargel, Kartoffeln und 
Schnitzel.

Frauen gehen
Spargel essen

Neue H i g h l i g h t s 
kann man in 

den Stewwerter Gärten ei-
niger kfd-Frauen entdecken. 
Unter der Leitung von Mar-
lene Timmermann entstan-
den während eines Work-
shops Skulpturen, Säulen 
und Vögel.  Foto: pr

Drensteinfurt • Zur 28. Sit-
zung der 14. Legislaturperio-
de lädt die CDU-Fraktion am 
Dienstag, 5. Juni, um 19 Uhr 
in die Alte Post ein. Auf der 
Tagesordnung steht die Vor-
bereitung der nächsten Aus-
schusssitzungen.

Sitzung der
CDU-Fraktion

Drensteinfurt • Oldtimer 
sind in Drensteinfurt offen-
bar gerne zu Gast. 24 schöne 
Fahrzeuge – vom Jaguar XK 
120 bis zum Bristol – wer-
den Stewwert am Sonntag, 3. 
Juni, gegen 12 Uhr einen kur-
zen Besuch abstatten.

Unter Mitwirkung des MSC 
Erlbachtal hat Heinz Drüge 
die Streckenführung durch 
Drensteinfurt ausgearbeitet. 
Mit einer netten Erinnerung 
wird der MSC die Gäste bei 
ihrem Zwischenstopp am 
Marktplatz begrüßen, an-
schließend geht es für sie 
weiter nach Nordkirchen.

Die 24 Teilnehmer gönnen 
sich einen dreitägigen Aufent-
halt im Münsterland. Sie sind 
gestern in Mönchengladbach 
gestartet und haben zunächst 
die Automanufaktur Wies-
mann in Dülmen besucht. 
Übernachtet wurde in Wa-
rendorf. Heute steht die Tour 
„Münsterland Pur“ auf dem 
Programm, bevor am Abend 
wieder Warendorf erreicht 
wird. Der Schlusstag morgen 
beginnt mit einer Führung 
durch das Landgestüt in Wa-
rendorf, danach geht es auf 
die Rückreise mit dem Be-
such in Drensteinfurt.

24 schöne Oldtimer

Ingenieure und Techniker – Stellen – Fort- und Weiterbildung

a n z e i g e n @ d r e i n g a u - z e i t u n g . d e

Sitzung der
SPD-Fraktion

Drensteinfurt • Die nächste 
Fraktionssitzung der SPD, in 
welcher unter anderem die 
anstehenden Ausschüsse vor-
bereitet werden, findet statt 
am Dienstag, 5.Juni, ab 19.30 
Uhr im kleinen Sitzungszim-
mer der Alten Post.

Eine Radtour des Heimatvereins Dren-
steinfurt führte kürzlich 

über die Bauerschaften Eickendorf, Borbein und Averdung 
nach Natorp. Trotz regnerischen Wetters fanden sich im-
merhin 18 Personen ein, um die etwa 20 Kilometer lange 
Strecke zum Hof Münstermann zu bewältigen. Bei Würst-
chen vom Grill wurde eine längere Pause eingelegt. Foto: pr

Brief und mehr
GmbH & Co. KG

suchtsucht für die Bereiche 
Drensteinfurt und Sendenhorst 

Zusteller
auf Teilzeit. 

Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil. 
Die Arbeitstage sind von 
Dienstag bis Samstag. 

Bitte senden Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an die 

folgende Adresse: 

Brief und mehr GmbH & Co. KG
Münsterwall 7

48231 Warendorf
warendorf@briefundmehr.de

Infotag am 6. Juli ab 15 Uhr!

konzert
theater
coesfeld

Alle Tickets und das vollständige Programm unter 0180 - 5396000 (0,14 € / Min. a. d. dt. Festnetz, mobil max. 0,42 € / Min.) oder auf

Osterwicker Straße 31 · 48653 Coesfeld

www.konzerttheatercoesfeld.de

KONZERT · MUSIKTHEATER · SCHAUSPIEL · ENTERTAINMENT · JUNGE BÜHNE · TANZ

AUS DER SPIELZEIT 2012/2013
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SILVESTER-COMEDY
Gogol & Mäx, Musikakrobatik, 31.12.12, 20 Uhr

JULIAN STECKEL Und die Düsseldorfer Symphoniker, 
Sinfoniekonzert, 17.3.13, 18 Uhr

HAIR
Musical nach Galt Macdermot, 
30.4.13, 19.30 Uhr

TANGO PURO 
ARGENTINO
Die Rhythmen Argentiniens, 
7.9.12, 19.30 Uhr

„WENN IHRE STIMM‘ IM KUSS VERHALLT“ 
Corinna Harfouch und Hideyo Harada (Klavier), Wort und Musik, 
2.12.12, 18 Uhr

MAYBEBOP
"Extrem nah dran", 
A-Cappella, 18.1.13, 19.30 Uhr

POWER! PERCUSSION 
„Drum Room – The Show“, 16.11.12, 19.30 Uhr

VIER MÄNNER IM NEBEL
Komödie von Tim Firth, 6.2.13, 19.30 Uhr

FAMILIE MALENTE 
50er und 60er Jahre-Revue, 
30.1.13, 19.30 Uhr

Der Vorverkauf startet am 14. Juni um 8 Uhr!

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de
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Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113
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Friseurin
in Sendenhorst für zwei 
halbe Tage gesucht.
Tel.: 0 25 26 / 21 60 
oder                44 56

Wir beraten Sie gern und nehmen uns Zeit für Sie!
Kontakt: christina.maretzke@hwk-muenster.de, Tel. 0251/705-1113
HBZ Münster, Echelmeyerstr. 1–2, 48163 Münster, www.hbz-bildung.de

2 x wöchentlich abends oder am Wochenende (ca. 18 Monate)
22.08.2012 mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Rheine
22.08.2012  mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Münster
26.11.2012  di+do von 17.30–21.30 Uhr 

27.08.2012 mo–fr von 08.00–13.00 Uhr, Dauer ca. 5 Monate
17.09.2012 mo+do von 17.30–21.30 Uhr, Dauer 16 Monate

nur 1 x wöchentlich ganztags (ca. 18 Monate)
24.08.2012 nur freitags von 08.30–17.00 Uhr 
27.08.2012 nur montags von 08.30–17.00 Uhr
15.09.2012 nur samstags von 08.30–17.00 Uhr  

START-TERMINE 

Tagesschule nur in Münster (6 Monate)
09.07.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
20.08.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr
22.10.2012  mo–fr von 08.00–13.00 Uhr

INFO-TERMINE
13.06.2012  um 18.00 Uhr im HBZ Münster
12.09.2012  um 18.00 Uhr im HBZ Münster

INFO-TERMIN 20.06.2012 um 17.00 Uhr im HBZ Münster

INFO-TERMIN 05.09.2012 um 17.00 Uhr im HBZ 

BETRIEBSWIRT/IN HWK

BÜROFACHWIRT/IN IM 
PERSONAL- UND RECHNUNGSWESEN

Mehr Durchblick im Unternehmensmanagement

Wir starten!

START-TERMIN 
28.11.2012 mi von 18.00–21.15 Uhr und sa von 
 08.30–13.30 Uhr, Dauer ca. 18 Monate

GEPRÜFTE/R FINANZBUCHHALTER/IN HWK
Dieser Lehrgang qualifi ziert Sie als Mitarbeiter/in des Finanz- und Rech-
nungswesens für verantwortungsvolle Aufgaben bei der wirtschaftlichen und 
fi nanziellen Analyse in Mittelstand oder Verwaltung.

Sie werden Ihr Bewusstsein für vernetztes betriebswirtschaftliches 
Denken und Handeln schärfen. Genau das richtige „Handwerkszeug” 
um als Unternehmer oder Arbeitnehmer auf neue Marktsituationen 
kompetent zu reagieren.

Sie erlangen Fähigkeiten und Kenntnisse, um das Personal-, 
Finanz- und Rechnungswesen verantwortlich in Klein- 
und Mittelbetrieben abwickeln zu können.

Für Meister, Techniker, Dipl.-Ingenieure, Fachwirte, Kaufl eute und 
Gesellen mit Teil III der Meisterprüfung

Fördermöglichkeiten durch 

Meister-BAföG, Bildungsgut-

schein, -schecks oder -prämie!

Wa r u m  n u r  e i n e  V i s i o n  v e r f o l g e n , w e n n  S i e

EINE MENGE
g u t e r  I d e e n  h a b e n .

FERCHAU Engineering GmbH
Niederlassung Bochum
Springorumallee 2
44795 Bochum
Fon +49 234 32450-0 
Fax +49 234 32450-25
muensterland@ferchau.de
www.ferchau.de

Neue Technologien. Vielfältige Projektfelder. In den unterschiedlichsten Branchen. Das alles
finden Sie spannend? Das alles finden Sie bei uns. Denn FERCHAU steht für die ganze Welt des
Engineerings – mit mehr als 5.000 kompetenten Mitarbeitern an über 50 Standorten. Neben
namhaften Kunden und anspruchsvollen Projekten bieten wir Ihnen als innovatives Traditions-
unternehmen die Chance, Ihren weiteren Karriereweg durch Engagement selbst zu bestimmen.

Profitieren Sie von ausgezeichneten Aussichten für Ihre Karriere – als

INGENIEUR (M/W)
TECHNIKER (M/W)
TECHNISCHER ZEICHNER (M/W)

Maschinenbau
Elektrotechnik
Fahrzeugtechnik
Verfahrenstechnik

Individuell und erfolgsorientiert – Ihre Perspektiven sind ausgezeichnet.
Entwicklung bereichsübergreifender Fachkompetenz
Zielgerichtete Seminare

Bewerben Sie sich direkt online oder per Post unter der Kennziffer MS12-003-4500 bei
Frau Jessica Hürst. Denn was für unsere Kunden gilt, gilt für Sie schon lange: 
Wir entwickeln Sie weiter. 

KARRIERE-HOTLINE
22.06.12, 13.00–17.00 UHR

+49 2261 3006-120

Für unsere moderne
Zahnarztpraxis suchen wir eine
zahnmed. Fachangestellte 

für die Rezeption
und Auszubildende zur ZFA

Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Wietzorke

Marktallee 62 · 48165 Münster

www.dr-wietzorke.de
� 0 25 01 / 2 48 51

und als Praxismanagerin

Für unsere moderne
Zahnarztpraxis suchen wir eine
zahnmed. Fachangestellte 

für die Rezeption
und Auszubildende zur ZFA

Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Wietzorke

Marktallee 62 · 48165 Münster

www.dr-wietzorke.de
� 0 25 01 / 2 48 51

und eine 
Prophylaxehelferin

Bei der Stadt Coesfeld, einem Mittelzentrum mit 36.000 
Bürgerinnen und Bürgern, ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt unbefristet eine Stelle als

Mitarbeiter/in im Vorzimmer
eines Beigeordneten

(Vollzeit)
zu besetzen.

Den vollständigen Ausschreibungstext können Sie im 
Internet unter www.coesfeld.de abrufen.

Ihre aktuellen und vollständigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte bis zum 22.06.2012 an den

Bürgermeister der Stadt Coesfeld,
Fachbereich 10 - Zentraler Steuerungsdienst,

Postfach 1843, 48638 Coesfeld

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

HANDWERKSKOORDINATOR (M/W)
für unseren toom Baumarkt in 48153 Münster in Vollzeit 

Ihre Aufgaben:
•  Sie vermitteln und koordinieren externe Handwerksleistungen und sind für 

die Angebotserstellung sowie deren Überwachung und Abrechnung ver-
antwortlich.

•  Sie beraten unsere Kunden bei der Umsetzung von technischen Projekten.
•  Sie nehmen vor Ort beim Kunden Aufmaß.

Ihr Profil:
•  Sie sind Meister oder Techniker im Bereich Sanitär-/Elektro-/Fliesen- oder 

Heizungshandwerk und bringen entsprechende Berufserfahrung mit.
•  Sie sind flexibel, einsatzfreudig, belastbar und lernbereit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

toom Baumarkt GmbH
z.Hd. Herrn Lkharat · Hammer Straße 455-459 · 48153 Münster

Tel. 0251 / 919941-0 · Fax 0251 / 919941-10
email: muenster-hammerstr@toombm.de

Die Diakonissenmutterhaus Münster gGmbH
sucht für den Tag- und Nachtdienst im Friederike-Fliedner-Haus
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Altenpfleger/-innen
Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
Mitarbeiter/-innen in der Altenpflege
in Teilzeit 
(60 – 80 Stunden monatlich im Nachtdienst)
(20 – 25 Stunden wöchentlich im Tagdienst)

Das Friederike-Fliedner-Haus ist eine neue und moderne, diakonische Pflege- und Betreu-
ungseinrichtung in einem der beliebtesten Wohnviertel der Stadt.
Wir suchen Mitarbeitende die unseren diakonischen Auftrag bejahen und bereit sind, ältere 
Menschen in ihrer Individualität anzunehmen und zu begleiten.
Wir suchen Verstärkung für unser motiviertes Team und freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Die Vergütung richtet sich nach AVR DW-EKD sowie sonstige Leistungen vergleichbar de-
nen des öffentlichen Dienstes. – Für die eigene Kompetenzerweiterung bestehen gute Fort-
bildungsmöglichkeiten.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Friederike-Fliedner-Haus
Herr Ludger König - Einrichtungsleitung

Coerdestraße 56 · 48147 Münster
Telefon 02 51/2 09-2 00 · Ludger.Koenig@diakonissenmutterhaus.de

Ingenieure und Techniker  –  Stellen  –  Fort- und Weiterbildung
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KFZ / Auto

Verschiedenes 

3-tlg. Polstergarnitur
Terra, (3 Sitzer-Sofa, Fernsehsessel 

mit Relaxfunktion und 1 Sessel) 
Federkern, Microvelours fleckge-

schützt, neuwertig, VB 450 €.
Tel. 0157-72676476 od. 

02508-994830 ab 18.30 Uhr

Hundesitter/in 
gesucht!

Suche für unsere ältere 
Schäferhündin eine/n 

Hundesitter/in in Rinkerode. 
Tel. 01525-4771777

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

DR. URSULA THEISSEN
Fachanwä l t in  fü r  Fami l i en recht

AXEL PIEPER

CHRISTINE KIRCHHOFF

R E C H T S A N W Ä L T E

Trennung, Scheidung
Eheverträge, Unterhaltsrecht

Verkehrsrecht, Arbeitsrecht
Erbrecht, Arzthaftungsrecht

Mietrecht, Sozialrecht
Umgangsrecht, Sorgerecht

Hansestraße 77 ∙ 48165 Münster-Hiltrup ∙ Tel. (02501)9260-0 ∙ Fax (02501)9260-60

info@dr-theissen-rechtsanwaelte.de ∙ www.dr-theissen-rechtsanwaelte.de

136 x 65 mm

Anzeige_Theissen_4c.indd   1 16.05.12   12:45

Privat-Darlehen
für Haus- und Grundbesitzer, auch 
bei Zwangsmaßnahmen, vermittelt

Dirk Freels
26919 Brake, � 0 4401/8 12 18, Fax 813 48
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Frührentner
übernimmt sämtliche Pflaster- u. 

Gartenarbeiten (Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumfällung, 
Terrassen, Wege, Neuanlagen, 

Ausschachtungen usw.). 
Mit Abtransport und Entsorgung.

– steuerlich absetzbar –

Tel. 01 71/ 1 92 23 53

Tel. 0 15 25/4 07 42 74

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, PC-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

Wir haben
1.6. - 3.6.

geschlossen.

Ab 7.6. neue 
Öffnungszeiten:

statt 1800 Uhr 
jetzt ab 1900 Uhr 

geöffnet!
Bürener Str. 37 - Drensteinfurt

Kayserhof

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Der Goldschmied
                        berät vom 14.-16. Dez.!

             Bar-Ankauf 
          Gold & Silber
 Schmuck . Münzen
 Altgold . Zahngold

                        berät vom 14.-16. Dez.!                        berät vom 14.-16. Dez.!                        berät vom 14.-16. Dez.!                        berät vom 14.-16. Dez.!

             Bar-Ankauf 
          Gold & Silber
 Schmuck
 Altgold 
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berät vom 04. bis 06. Jun.!

Foto Kraak
Wagenfeldstraße 55·48317 Drensteinfurt

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

G e s c h ä f t s a n z e i g e n

Fahrrad-
Anhänger

für Kinder, Marke Chariot 
mit 2 Weberkupplungen, 

Farbe Blau, VB 150 €.
Tel. 0177-6270877

Katze entlaufen!
Getigerte, zierliche Katze, 
weiß am Hals und Bauch, 

tätowiert, am Mittwoch 30.05. 
im Bereich Goethestr./Friedhof 

verschwunden. Belohnung! 

Tel. 02508-3059453 evtl. AB
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Bäume, Wurzeln, Sträucher
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!

Baumwurzelprobleme
Ob groß oder klein nur 70 cm 

muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern
und entsorgen zu günstigsten

Festpreisen. Steuerlich absetz-
bar. Angebote kostenlos.

Fachbetrieb Oliver Krampe
Werne/Herbern 02599 / 740314

� 01 60 / 98 65 21 65
www.derbaumlaeufer.de

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

F a m i l i e n a n z e i g e n 
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Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

I m m o b i l i e n a n z e i g e n

Walstedde
moderne, helle, 2 ZKB, 

1. OG, Südbalkon, 89 m², 
ruhige Lage, 440 € kalt, 

ab 01.07.2012 oder später 
zu vermieten. 

Tel. 02387-1557

Drensteinfurt
2 Zi. DG-Whg. , Kü., Diele, 
Bad, Südseite,54 m², KM 
330 € + NK, provisionsfrei 
ab sofort zu vermieten. 
Tel.  02382-806183

Eigentumswohnung in 
Walstedde zu verkaufen. 

Süd-West-Lage, 87 qm, 3 
ZKB, Balkon, freier Blick, Top 
Zustand, Bj. 1995, Whg. ist z. 
Zt. vermietet, Preis 125.000 €.

Tel. 0171-8146100

�

��������������������
�
�

���������������������������������
��������������������������
���������������������������

�������������������������������
����������������������

�

�����������������
�

�

����������
�

�������������������������������
�����������������������������
��������������������������
��������������������������
�������������������������������

������������������������
����������������������

�����������
�

�����������
�

�
�

��������������
�

�������������������������
������������������������������
����������������������������

������������������������������
�����������������
�������������������

�

����������
�
�
�

��������������
�

���������������������������
������������������������������
�����������������������������
��������������������������������

����������������������������
����������������������������

�����������������������
�

����������
�
�

�������������������
�����������������

��������������������������������������
�����������������

�
�

����������������������������������
������

���������������������
���������������������������

Gewerbl. Lagerraum
ca. 150 m2, vergitterte Fenster, 

Wasseranschluss, isoliert, 
Regale bei Bedarf vorhanden, 

zu sofort zu vermieten.

Tel. 0 23 87/ 213

Drensteinfurt Vom-Stein-Str. 
Helles DG-App. 36 m², frisch 
renov., gr. WZ mit Südfens-
ter + Balkon, sep. Schlafz., 
Dusche, Keller, KM 285 € + 

HK/NK, 2 KM Kaution.
Tel. 02501-13823

Rinkerode
Einliegerwhg. 3-4  ZKB, 

Keller, Terrasse mit 
Garten, Stellplatz, 
KM 550,- € + NK. 
Tel. 02538-612

DRENSTEINFURT

VERMIETUNGEN

Engeriespar-Doppelhaushälfte
Neubau mit vielen Extras, 5 Z,K,B, 
Gäste-WC, 130 qm Wfl. zzgl. Voll-
keller u. Carport, ruhige Wohnlage 
am Grüngürtel Nähe Bahnhof,
750,- € + NK 

Moderne, helle Erdgeschoss-
wohnung
mit Südterrasse, 2 Z,K,B, 77 qm 
Wfl., Bj. 12, hochwertige Ausstat-
tung u. niedrige Energiekosten, 
495,- € + NK

Gemütliche 3-Zimmerwohnung
im Dachgeschoss, 77 qm 
Wfl., Wohnbereich, Küche m. 
Einbauküche,  2 Schlafzimmer u. 
Duschbad
470,- € + NK

Neubauwohnung
mit schönem Südbalkon, 2 Z,K,B, 
65 qm Wfl, helle offene Raumauf-
teilung in exklusiver Doppelhaus-
hälfte
420,- € + NK

Erdgeschosswohnung 
mit Südterrasse, 2 Zimmer, Koch-
nische u. Bad, 49 qm Wfl., 
280,- € + NK

Appartement
mit eigenem Eingang im Erdge-
schoss, ca. 25 qm Wfl, 1 gr. Raum 
mit Küchenzeile u. Duschbad, 
150,- € + NK

Gewerbeflächen
in besten Lagen 30 qm bis 300 qm 
für Ladenlokale, Büros, Praxen 
und Lagerflächen hervorragend 
geeignet
Mietpreise auf Anfrage  
Mietpreis auf Anfrage
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Appartement

3-Zi.-Whg.

2-Zi.-Whg.

 ETW-Verk.

Gewerbliche Räume

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Eigentumswohnungen in
Walstedde zu verkaufen!

Erdwärme, Aufzug,
barrierefrei, provisionsfrei!

2 ZKB - 83,4 qm
ID 2P27F3V *

3 ZKB - 85,5 qm
ID 2S6DW3S *

3 ZKB - 92,5 qm
ID 2S3GC3S *

Ihr Ansprechpartner
Theo Brüggemann
0171 - 99 30 292
od. 0 23 87 / 470

Nähere Infos zu * unter:
www.immowelt.de

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Ein Jahr ohne dich!

Vor einem Jahr bist du gegangen
auf eine Reise ohne Wiederkehr.
Ein tiefer Schmerz hält uns umfangen,
wir vermissen dich so sehr.

Wir suchen dich oft
und hatten so gehofft,
die Tür geht auf, du kommst herein
und alles wird wie früher sein.

Doch gibt es einen Stern,
der leuchtet bei Nacht,
und oft haben wir gedacht,
dieses Leuchten hast du für uns gemacht.

Man sagt, die Zeit heilt alle Wunden,
wir haben die Zeit noch nicht gefunden.

Du fehlst uns so sehr!

Voller Dankbarkeit und Wehmut denken wir an
unsere gemeinsame Zeit zurück, in der er uns

und anderen so viel gegeben hat.

Hermann Albrecht
*08. Dezember 1932    † 04. Juni 2011

Mit allen, die ihn gerne hatten und nicht
vergessen haben, gedenken wir seiner im

ersten Jahres-Seelenamt
am Montag, dem 04. Juni 2012 um 19.00 Uhr

in der Kirche St. Pankratius in Rinkerode.

Im Namen aller Angehörigen:

Maria Albrecht

Rinkerode, im Juni 2012

Ich bin müde geworden.
Es ist Zeit, dass ich dort hin gehe, 
���������������������������������
vermisst habe.

Heute verstarb meine liebe Mutter

Gilda Neugebauer
geb. Hardiek

*23. Okt. 1936     + 30. Mai 2012

Traurig nehmen wir Abschied. 

Rainer Neugebauer
und alle Angehörigen

48317 Drensteinfurt, Am Ladestrang 13
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